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Liebe Leserinnen 
und Leser,

Ja, ich bin Fußball-Fan

Und ja, ich � nd auch etwas Benga-

lo-Feuerwerk im Stadion nicht un-

attraktiv. Völlig daneben ist aller-

dings das Abfeuern von Böllern und 

Raketen. Da hat der Spaß ein Ende. 

Erst recht, wenn Raketen gezielt 

auf Zuschauer abgefeuert werden, 

dann ist die rote Linie überschrit-

ten. In solchen Fällen müssen die 

Ordnungskräfte aktiv werden. Also, 

was kann man machen? Erwarten, 

dass die Polizei eingreift. Macht sie 

nicht, es könnte ja eskalieren. Er-

warten, dass die Vereine dafür sor-

gen, dass keine Böller auf das Ge-

lände gelangen. Scha� en sie nicht, 

weil ihre Kontrollen den Namen zu 

Unrecht tragen. Was man auch so 

interpretieren kann, dass sie viel-

leicht gar kein Interesse daran ha-

ben, den Fans das Spielzeug zu ver-

bieten. Bleibt eigentlich nur noch 

die Erwartung an den Deutschen 

Fußball Bund, auch Spielabbrüche 

in Betracht zu ziehen. Passiert aber 

nicht. Weil Werbeverluste in Milli-

onenhöhe drohen. Fußball ist mil-

lionenschweres Business. Mit ver-

armten Ticketkäufern und abge-

hobenen MillionenStars auf dem 

Rasen. Da bin ich mal gespannt, wie 

sich die EM im Sommer gibt. Wird 

es ein Sommermärchen wie 2006 

die WM? Oder gibt es das große Mit-

einander nicht mehr, respektvoll 

und freundlich.

Ihr

Thomas Schnelle

In Kürze
Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-

ten können Sie mit Dieter Fäßler ei-

nen kostenlosen Beratungstermin 

vereinbaren. Im Rathaus ist er im 

Normalfall jeden ersten und drit-

ten Dienstag im Monat von 14 bis 18 

Uhr anzutre� en. Infos und Anmel-

dung unter 05304 930990 oder 0171 

2879932.

Sprechstunde vom Betreuungs-

verein

Stephan Sigusch und das Team 

vom Betreuungsverein Oschersle-

ben e.V. bieten wieder am 16. Mai, 

und damit an jedem zweiten Don-

nerstag im Monat, von 9 bis 15 Uhr 

eine Sprechstunde an, in der al-

le Fragen rund um Vorsorgevoll-

macht, Betreuungsverfügung und 

Patientenvollmacht gestellt wer-

den können. Die Sprechstunde � n-

det in Raum 03 des Rathauses statt 

und ist kostenfrei, um Anmeldung 

wird gebeten. Die Terminabspra-

che erfolgt über das Büro des Be-

treuungsvereins unter 05351 121 

1457 oder per E-Mail an helmstedt@

bvoc.de.

Freiwilligen-Agentur

Die Freiwilligenagentur als 

Dienstleister rund um das Thema 

Ehrenamt berät zu Fragen rund um 

freiwilliges Engagement. Ansprech-

partnerin ist Anna Bussler, die frei-

tags von 8:30 bis 12 Uhr im Rathaus, 

Raum 13, anzutre� en ist. Darüber 

hinaus können unter 0151 16533174 

oder per E-Mail an a.bussler@frei-

willig-engagiert.de  Beratungster-

mine vereinbart werden.

Palliativnetz berät

Das Palliativnetz, das in der Ge-

meinde Lehre die Unterstützung 

sterbenskranker Menschen und de-

ren Angehörigen fördert, bietet re-

gelmäßige Sprechstunden im Rat-

haus der Gemeinde Lehre an. Der 

nächste Beratungstermin ist am 

Donnerstag, den 6. Juni, von 14 bis 

15 Uhr, im Obergeschoss des Rat-

hauses (Zimmer 36). In der Regel 

wird die Sprechstunde an jedem 

ersten Donnerstag des Monats an-

geboten. Ein Mitglied des Palliativ-

netzes wird für Fragen zum Verein, 

den Angeboten für Betro� ene und 

möglichem ehrenamtlichen Ein-

satz zur Verfügung stehen. Eine An-

meldung ist nicht erforderlich, aber 

möglich unter 05308 699 34 oder 

per Mail an info@palliativ-lehre.de. 

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 
Tel. 05353 / 4444 

• •  

• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 

„There is no planet D“
LEHRE Vortrag am 21. Mai

Als nächste Veranstaltung des Kli-

maschutzmanagers der Gemeinde 

Phil Kühnholz, � ndet am Dienstag, 

den 21. Mai, um 18 im Ratssaal der 

Vortrag „There is no planet D“ statt. 

Darin erläutert Prof. Dr. Jürgen 

Kuck die Eigenheiten des globalen 

Energiemarkts und dessen Zusam-

menspiel mit der Klimapolitik. Er 

lehrt an der Ostfalia in Wolfenbüt-

tel Thermodynamik, Strömungs-

technik, Energietechnische Anla-

gen, Energiewirtschaft und Ener-

giemanagement. 

Seit den frühen 90er Jahren be-

mühen sich die Staaten ihre Emis-

sionen zu verringern, der CO
2-

Aus-

stoß ist währenddessen aber kei-

neswegs zurückgegangen. Er ist 

heute sogar rund 70 Prozent höher 

als 1992. Woran liegt das? Strengen 

wir uns nicht genügend an? Oder 

hat die bislang betriebene Klima-

schutzpolitik systematische Feh-

ler? Rund um diese Fragen dreht 

sich der Vortrag von Prof. Dr. Kuck. 

Diesen kann man als Präsenzvor-

trag im Ratssaal der Gemeinde 

Lehre besuchen oder online von zu 

Hause aus verfolgen. Eine Anmel-

dung ist nicht notwendig. 

Der Link zur Teilnahme am On-

line-Vortrag wird über den News-

letter des Klimaschutzmanagers 

verteilt und wird auf Internetseite 

lehre.de unter Wirtschaft+Bauen/

Nachhaltigkeit bereitgestellt. Für 

die Anmeldung zum Newsletter 

senden Sie eine E-Mail an klima-

schutz@gemeinde-lehre.de.

Maibaum wird 
aufgestellt!

GROSS BRUNSRODE

Der Maibaum in Groß Brunsro-

de wird in diesem Jahr wieder 

feierlich aufgestellt! Los geht es 

am Samstag, 4. Mai, um 18 Uhr 

an der Bushaltestelle. Fürs leib-

liche Wohl ist gesorgt.

Soundcheck - OBS in Concert
LEHRE Einladung zu einem musikalischen Abend

Liebe Leserinnen und Leser,

wir laden Sie herzlich zu einem 

besonderen Abend an der Ober-

schule Lehre ein. Am 30. Mai um 

18:30 Uhr ö� nen wir die Türen un-

serer Aula für „Soundcheck - OBS 

Lehre in Concert“, ein Abend, der 

von unseren Musikklassen und 

Musik-Wahlp� ichtkursen gestaltet 

wird.

Der Abend verspricht eine Vielfalt 

an musikalischen Darbietungen, 

bei denen die Schülerinnen und 

Schüler ihre erlernten Fähigkeiten 

und ihr Können auf der Bühne prä-

sentieren. Zusätzlich zu den Auf-

tritten der Klassen und Kurse wird 

auch unsere Schul- und Lehrerband 

einige Songs zum Besten geben, um 

den Abend mit noch mehr musika-

lischer Vielfalt zu bereichern.

Das Konzert beginnt um 18:30 Uhr, 

jedoch ö� nen wir bereits um 18:00 

Uhr die Türen für den Einlass. Wir 

empfehlen, frühzeitig zu erschei-

nen, um sich einen guten Platz zu 

sichern.

Das Presseteam

Am 24. Mai sind alle interessier-

ten zu einem unvergesslichen 

Konzertabend in die historische 

Pfarrscheune Essenrode eingela-

den. Unter dem Motto „Musik zum 

Wohlfühlen und Genießen“ werden 

die Schnulzenreiter die Besucher 

mit ihrem facettenreichen Reper-

toire begeistern.

Die Veranstaltung beginnt um 20 

Uhr, doch bereits ab 19 Uhr ö� nen 

sich die Tore der alten Pfarrscheu-

ne, um den Gästen genügend Zeit 

zu geben, die wundervolle Atmo-

sphäre des Ortes zu genießen. Der 

Eintritt ist frei, sodass Musiklieb-

haber jeden Alters herzlich einge-

laden sind, an diesem besonderen 

Abend teilzunehmen.

Freuen Sie sich auf einen Konzert-

abend voller Emotionen und musi-

kalischer Vielfalt mit den Schnul-

zenreitern in der idyllischen Ku-

lisse der alten Pfarrscheune in 

Essenrode.

Ralf Beyer

MUSIKGENUSS 

MIT DEN 

SCHNULZENREITERN
ESSENRODE Konzertabend in der alten Pfarrscheune
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Gremien
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Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre
.................................................................05308 2503 
E-Mail ................................. beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“ Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre ....0159 04647315
E-Mail .........................waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Essenrode
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre.....- 87
E-Mail ...............kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Krippe Essenrode .............................................. - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf .............................. - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................. kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ..................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail ............ kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ .............. - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ....................... kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”.............................................. - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail .............. kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” ................. - 445
Wendhausen - Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ...........kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”...................... - 450
Wendhausen - Hauptstr. 1, Wendhausen, 
38165 Lehre
E-Mail .......... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  .............. - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre
Grundschule Lehre .............................................. - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail ..........................gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten .....................................0171 3372636
Svetlana Abel ......................................0171 3658298
Nancy Lemke .....................................0160 98597223
E-Mail ....koordinationganztags@gemeinde-lehre.de

Weiterführende Schulen in der Gemeinde 
Lehre
Oberschule Lehre  ..................................05308  6357
E-Mail ......................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Rebel ...........05308 921 505
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Schlenzig ................05308 486840
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt.................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike .........................05309 8853

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt .............0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn...................05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath .......................05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................05308 4380
E-Mail ......................... herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Helmut Maas...........................................05309 8824
E-Mail ...................................maas.essehof@gmx.de
Essenrode
Hartmut Bosse...........................................05301 313
Flechtorf
Edelgard Hahn.................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer..........................................05308 3826
E-Mail .................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer....................................05308 2665
E-Mail .............................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge.......................................05308 1447
E-Mail ................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung.............................................05309 8365
E-Mail ........................................cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Edda Hammermüller............................05308 961402

Melanie Tietz.....................................05308 9901808

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. 
Brunsrode, Lehre, Wendhausen .....................961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantwor-
ter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ...................................................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei...........................................0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr.17b
Telefon .............................................. ...05308 699-40 
E-Mail .......................buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, 
freitags 9 bis 11 Uhr

Mo.  8:30 - 12 Uhr
Di.          8:30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr
Mi.             Geschlossen
Do          8:30 - 12 Uhr, 14 - 15 Uhr
Fr.               8:30 - 12 Uhr
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Lehre, Essehof, Wendhausen Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Restabfall
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Wie bereits berichtet, erscheint Ihre Lokalzeitung RUNDSCHAU ab 

Februar 2024 auf neuen Wegen. Weil die Deutsche Post ihre Zustellsen-

dung „Einkauf aktuell“ ersatzlos eingestellt hat. 

Hier � nden Sie jetzt regelmäßig eine Liste der Auslagestellen, wo Sie 

ab der kommenden Ausgabe Ihre Lokalzeitung kostenlos mitnehmen 

können.

Ort Adresse

Beienrode
Maschstraße 1/
Ecke Glentorferstraße

-

Essehof
DGH Am Tierpark 2

Essenrode
Privatverteilung -

Flechtorf
EDV-Services Alte Braunschweiger Straße 25

Sportheim Raiffeisenallee 31

Praxis Flechtorf Raiffeisenallee 6

Bücherschrank im DGH Alte Braunschweigerstraße 21g

Richter Blumen Alte Berliner Str. 1

Rückenzentrum Tschersich Sudetenring 14-17

Gross Brunsrode
Bücherschrank Alte Hauptstraße

Klein Brunsrode
Dorfgemeinschaftshütte Kurze Kamp 31

Lehre
Rathaus Marktstraße 10

Tabak Börse Lehre Eitelbrotstraße 1

Marktapotheke Berliner Straße 51

Tierarztpraxis Schatt Berliner Straße 68

Edeka Campenstraße 13-15

Heide-Bäckerei Café Magie Berliner Straße 57

Ev. Alten-und Pfl egeheim
Haus Wartburg

-

Wendhausen
Physio & Ergo-Therapiepraxis Hauptstraße 18

Restaurant Zur schönen Aussicht Im Oberdorf 11

Heide-Bäckerei Café Magie Windmühlenblick 2
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Die Verö�entlichung der Termine 

erfolgt unter Vorbehalt. 

Es kann nach Redaktionsschluss 

noch zu Änderungen kommen. 

Bei Fragen zu den Sitzungstermi-

nen steht Ihnen in der Gemeinde 

Lehre Herr Julian Sprenger, Tel.: 

05308 699 22, E-Mail: j.sprenger@

gemeinde-lehre.de, jederzeit gern 

zur Verfügung. Aktuelle Informa-

tionen können Sie auf der Home-

page der Gemeinde Lehre (www.

gemeinde-lehre.de) unter der Ru-

brik Verwaltung und Politik im 

Menü Bürger- und Ratsinformati-

onssystem einsehen. 

SITZUNGSTERMINE MAI
Wann Uhr Sitzung

6. Mai 19:00 Ortsrat Essehof Dorfgemeinschaftshaus Essehof,  

Am Tierpark 2, 38165 Lehre

15. Mai 18:30 Ortsrat Essenrode Dorfgemeinschaftshaus Essenrode,  

Osterlage 10, 38165 Lehre

22. Mai 19:00 Ortsrat Beienrode Feuerwehrgerätehaus Beienrode,  

Im Hinterhagen 4, 38165 Lehre

23. Mai 19:00 Ortsrat Flechtorf Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf, Alte 

Braunschweiger Straße 21, 38165 Lehre

28. Mai 18:00 Klimaausschuss Ratsaal Rathaus Lehre,  

Marktstraße 10, 38165 Lehre

29. Mai 19:00 Sozialausschuss Ratsaal Rathaus Lehre,  

Marktstraße 10, 38165 Lehre

30. Mai 18:00 Ordnungsausschuss Ratsaal Rathaus Lehre,  

Marktstraße 10, 38165 Lehre

3. Juni 19:00 Bildungsausschuss Ratsaal Rathaus Lehre,  

Marktstraße 10, 38165 Lehre

3. Juni 19:00 Ortsrat Groß Brunsrode Dorfgemeinschaftssaal Groß Brunsrode, 

Dorfstraße 7, 38165 Lehre

4. Juni 18:30 Bauausschuss Ratsaal Rathaus Lehre,  

Marktstraße 10, 38165 Lehre

6. Juni 19:00 Finanzausschuss Ratsaal Rathaus Lehre,  

Marktstraße 10, 38165 Lehre

Die Gleichstellungsbeauftragte berichtet … 
... über den „Digitalen Gleich-

stellungsatlas“ des Bundesmi-

nisteriums für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend. Die interak-

tive Anwendung des Gleichstel-

lungsatlas liefert einen umfassen-

den Überblick über die regionalen 

Unterschiede bei der Gleichstel-

lung von Frauen und Männern in 

Deutschland. 

Anhand von 40 Indikatoren zeigt 

er auf, wie hoch der Anteil von 

Frauen und Männern in Füh-

rungspositionen in Politik, Wis-

senschaft und Wirtschaft ist, 

welche geschlechtsspezifischen 

Unterschiede es bei Bildung und 

Berufswahl gibt oder wie sich 

Frauen und Männer Erwerbs- und 

Sorgearbeit aufteilen. Mehr Infor-

mationen �nden Sie unter www.

bmfsfj.de/bmfsfj/themen/gleich-

stellung/gleichstellungsatlas

Lisa-Marie Westphal

Botengang des  
KFZ-Meldeservice fällt aus

LEHRE Brückentag

Das Rathaus bleibt auch in diesem 

Jahr an dem Brückentag nach Chris-

ti Himmelfahrt am Freitag, den 10. 

Mai, geschlossen. Daher weist der 

KFZ-Meldeservice der Gemeinde 

Lehre darauf hin, dass die vom 

Straßenverkehrsamt bearbeiteten 

Unterlagen erst wieder am Montag, 

den 13. Mai, herausgegeben werden 

können.

Bitte bei der Planung beachten: Am 

Mittwoch, den 22. Mai, fällt der Bo-

tengang des KFZ-Meldeservice vor-

aussichtlich wegen einer internen 

Veranstaltung aus.

Das neue Team der Sozialkoordination
LEHRE Fachbereich 30 begrüßt zwei Mitarbeiterinnen

Jennifer Adel und Charlotte Salz-

mann sind seit kurzem die neuen 

Sozialkoordinatorinnen in der Ge-

meinde Lehre. Die beiden Sozialar-

beiterinnen sind in der Verwaltung 

unter anderem für Sportvereine, 

ehrenamtliches Engagement, die 

Seniorenarbeit, aber auch für ver-

schiedene Projekte im Kinder- und 

Jugendbereich zuständig.

„Schön, dass der Fachbereich 30 

mit den beiden Kolleginnen der So-

zialkoordination jetzt wieder kom-

plett ist. Ich freue mich auf eine er-

folgreiche Zusammenarbeit und 

die Ideen und Impulse, welche die 

neuen Kolleginnen mit einbringen“, 

so Nicole Behlendorf, Fachbereichs-

leiterin Kita, Schule und Soziales.

Charlotte Salzmann trat bereits 

Anfang Februar als Sozialkoordi-

natorin bei der Gemeinde Lehre ih-

re Arbeitsstelle an. Sie hat in Wol-

fenbüttel Soziale Arbeit studiert 

und war danach als Sozialarbeite-

rin tätig. Auch eine Weiterbildung 

als Traumapädagogin absolvierte 

sie erfolgreich und war dann in die-

sem Bereich beschäftigt.

Als Sozialkoordinatorin ist Salz-

mann, die in Schandelah lebt, mit 

der Planung, aber auch der Vernet-

zung unterschiedlicher Gruppen 

und Akteure betraut. Gemeinsam 

mit Anna Bussler von der Freiwil-

ligenagentur und Ehrenamtlichen 

aus der Gemeinde erarbeitet Salz-

mann gerade ein neues Konzept 

der Seniorenarbeit in der Gemein-

de. Ein wichtiger Baustein dabei 

sind die Seniorenkreistreffen in 

den Ortschaften, welche zukünftig 

regelmäßig statt�nden. Außerdem 

ist sie mit sozialen Themen wie frei-

williges Engagement und Sport be-

traut. „Ich freue mich auf die viel-

fältigen Aufgaben, die mein neuer 

Job als Sozialkoordinatorin mit sich 

bringt und darauf mit den Men-

schen in der Gemeinde Lehre ge-

meinsam etwas zu gestalten“, er-

zählt die Sozialpädagogin. 

Jennifer Adel macht seit Anfang 

April das Team der Sozialkoordi-

nation komplett. Sie kommt aus 

dem Landkreis Wolfenbüttel und 

hat ebenfalls an der Ostfalia ihren 

Bachelor-Abschluss im Fach Sozia-

le Arbeit gemacht. Bereits während 

ihres Studiums hat sie mit Kindern 

und Jugendlichen gearbeitet.  Bis 

vor kurzem war Adel bei der Stadt 

Braunschweig im Bereich Schulso-

zialarbeit beschäftigt: Ihre Aufga-

be war es „Chancengleichheit für 

benachteiligte Kinder und Jugend-

liche zu scha�en“, berichtet Jenni-

fer Adel.

In der Gemeinde Lehre ist sie für 

das Projekt „Kinderfreundliche 

Kommune“ zuständig. Dabei be-

wirbt sich die Kommune in einem 

längeren Prozess um ein Siegel, 

was verschiedenste Projekte zur 

Verbesserung des Kinderschutzes 

umfasst. Zudem arbeitet sie an der 

neuen Ausrichtung der gemeindli-

chen Jugendarbeit mit. 

„Bei meiner Arbeit hier geht es 

nicht um Einzelfälle, sondern da-

rum neue Strukturen zu schaffen 

und so die Bedingungen für Kinder 

und Jugendliche zu verbessern“, er-

klärt Jennifer Adel.

Fachbereichsleiterin Nicole Behlendorf (rechts) mit dem neuen Team der Sozi-

alkoordination: Charlotte Salzmann u. Jennifer Adel,   Foto: ©Gemeinde Lehre

Der Dorfchronist vom Dienst
ESSENRODE Hartmut Bosse für ehrenamtliches Engagement geehrt

Wenn man einen Experten für die 

Dorfgeschichte von Essenrode 

sucht, dann ist man bei Hartmut 

Bosse genau an der richtigen Ad-

resse. Seit Jahrzehnten ist er Orts-

heimatpfleger in Essenrode und 

kennt dort jeden Winkel. Für sein 

umfangreiches freiwilliges Engage-

ment wurde Hartmut Bosse beim 

Ehrenamtstag der Gemeinde Lehre 

im vergangenen Jahr ausgezeich-

net.

Der pensionierte Grundschulleh-

rer interessierte sich schon immer 

für die Geschichte seines Heimat-

ortes Essenrode. Um diese auch an-

deren Interessierten, seien es Ein-

heimische, Neubürger oder Gäs-

te, nahezubringen, führt Hartmut 

Bosse historische Dorfbegehungen 

durch. Er ist seit mehreren Jahr-

zehnten der ehrenamtliche Esse-

roder Ortsheimatp�eger und ver-

ö�entlichte zur 800 Jahr-Feier der 

Ortschaft 1996 die Festschrift „800 

Jahre urkundliche Erwähnung – Ei-

ne Dorfbeschreibung im Jubiläums-

jahr“. Besonders die dort aufgeführ-

ten Straßen des Altdorfs erforder-

ten aufwendige Recherchearbeiten.

Auch in der Kommunalpolitik hat 

sich Hartmut Bosse als langjähriges 

Mitglied im Ortsrat von Essenrode 

und als Gemeinderatsmitglied, für 

die Gemeinschaft engagiert. In der 

Kirchengemeinde von St. Johannes 

gehörte er lange Zeit dem Kirchen-

vorstand an und übernahm auch 

die ehrenamtliche P�ege des Fried-

hofs.

„Hartmut Bosse hat durch sein 

großes Engagement und sein Wir-

ken wesentlich zur Entwicklung 

von Essenrode beigetragen. Als 

Dor�ehrer prägte er die Einwohne-

rinnen und Einwohner, als Politiker 

sorgte er für unsere Zukunft, ohne 

dass dabei der dörfliche Charak-

ter litt, als Chronist hält er die Ver-

gangenheit und damit unser Selbst-

verständnis präsent und als Kir-

chenvorstand trug er maßgeblich 

zur Gestaltung des wunderschö-

nen Friedhofs bei. Hierfür können 

wir ihm als Ortsrat gar nicht genug 

danken“, fasst der Esseroder Orts-

bürgermeister Ulrich Nehring zu-

sammen, der beim Ehrenamtstag 

der Gemeinde auch die Laudatio 

für Hartmut Bosse hielt.

Foto (© Gemeinde Lehre): Hartmut Bosse (Mitte) wurde am letzten Ehrenamtstag von Gemeindebürgermeister Andreas 

Busch(links) und Ortsbürgermeister Ulrich Nehring für sein Engagement geehrt.

AUS DEM RATHAUS

3Mai 2024           LEHRSCHER BOTE



SENIORENKREISE
Wann Uhr Ort

Seniorenkreis Beienrode

8. Juni 12:00 Grill

Ansprechperson: Kornelia Uhlig

Funktionsgebäude des 

TuS Beienrode

Seniorenkreis Essenrode

9. Mai 15:00 Die Treffen fi nden an jedem zweiten 

Dienstag im Monat statt

Ansprechperson: Carola Sammann

DGH, Osterlage 11 

Seniorenkreis Flechtorf

11. Juni 17:00 Die Treffen fi nden etwa alle zwei Mo-

nate statt

Ansprechperson: Edelgard Hahn

DGH Flechtorf, Alte Braun-

schweiger Str. 21

Seniorenkreis Groß- und Klein Brunsrode

5. Juni 14:00 Die Treffen fi nden jeden ersten Mitt-

woch im Monat statt

Ansprechperson: Elisabeth Knigge, 

05308 2274

Kaffeestube, Alte Haupt-

straße 6, Groß Brunsrode

Seniorenkreis Essehof

17. Juni 15:00 Die Treffen fi nden jeden dritten Mon-

tag im Monat statt

Ansprechperson: Renate Schmidt

Am Tierpark 2

Seniorenkreis Lehre: GeniAl

12. Juni 15:00

- 

17:00

Die Treffen fi nden alle zwei Monate 

mittwochs statt

Ansprechperson: Elke Kutscher

Foyer der Börnekenhalle

Alle Termine stehen auch online auf lehre.de im Veranstaltungska-

lender.

Fahrer m/w/d in Vollzeit 
gesucht: 
• Arbeit im Schichtsystem 
• Übertarifliche Bezahlung

Mitarbeiter m/w/d für 
Telefonzentrale gesucht

Kontakt: Tel. 0170 8704324   

Palliativcafé im Rathaus
LEHRE Nächster Termin am 29. Mai

Das Palliativnetz e.V. lädt seine 

Ehrenamtlichen jetzt regelmäßig 

zu einem Palliativcafé ins Rathaus 

ein. Damit soll der Austausch un-

tereinander gefördert werden, 

aber auch weitere Interessierte 

sollen die Möglichkeit haben, sich 

einmal unverbindlich über die 

Möglichkeiten zu informieren.

„Wir haben Anfang des Jahres 

damit gestartet und bei den Eh-

renamtlichen kommt die geselli-

ge Zusammenkunft total gut an“, 

so Bírgit Netwall, Vorsitzende des 

Palliativnetzes. Die Treffen fin-

den eimal im Quartal, immer mitt-

wochs nachmittags ab 15 Uhr statt. 

Das nächste Mal am 29. Mai, es fol-

gen der 28. August und der 20. No-

vember. Eine Anmeldung ist nicht 

notwendig, Fragen können vorab 

per Mail an info@palliativ-lehre.

de oder unter Telefon 05308 699 34 

geklärt werden.

Auch Sprechstunden bietet das 

Palliativnetz wieder an. In diesen 

kann man sich ebenfalls in kleiner 

Runde zum Ehrenamt informieren, 

aber auch alles zum Verein und 

Möglichkeiten der palliativen Be-

treuung erfragen. Diese � nden je-

den ersten Donnerstag im Monat 

von 14 bis 15 Uhr im Rathaus statt. 

Das nächste Mal entsprechend am 

6. Juni.

Und: Im Herbst ist auch wieder ein 

größerer Palliativtag geplant. Nä-

here Infos gibt es auch unter palli-

ativ-lehre.de.

Lesespaß am Tag des Buches
LEHRE Vorlesewettbewerb und Bibliothekseröffnung in der Grundschule Lehre

Für die Grundschulkinder in Lehre 

stand der 23. April ganz im Zeichen 

des Buches und es gab gleich meh-

rere Gründe zum Jubeln: Am o�  zi-

ellen Tag des Buches wurden in ei-

nem Vorlesewettbewerb die Lese-

könige und Leseköniginnen jeder 

Jahrgangstufe ermittelt und die 

neue Schulbibliothek wurde erö� -

net.

„Bücher können Dich einen Au-

genblick in eine andere Welt verset-

zen“, beschrieb Maximilian Höm-

me, kommissarischer Rektor der 

Grundschule, die besondere Kraft 

von Büchern, den Leser zum Träu-

men zu bringen. In der Pausenhal-

le war die gesamte Schule versam-

melt, um die Gewinner des Vorlese-

wettbewerbs lautstark zu bejubeln. 

Jede Klasse hatte ihre beste Vorle-

serin oder ihren besten Vorleser ins 

Rennen geschickt. Aus den Jahrgän-

gen zwei bis vier traten beim Vorle-

sewettbewerb je drei Grundschul-

kinder gegeneinander an. Vor der 

Jury aus Diana Siedentopf, Hartwig 

Möllenberg und Maximilian Höm-

me trugen die Vorlesenden je zwei 

Textpassagen vor: Eine kannten sie 

bereits und hatten sie zu Hause ein-

geübt und die zweite war die größe-

re Herausforderung, denn sie war 

den Kindern komplett unbekannt. 

Doch alle meisterten diese Aufgabe 

hervorragend, sodass der Jury die 

Entscheidung nicht leicht � el. Lese-

königin der zweiten Klassen ist Jali-

yah aus der 2c und im dritten Jahr-

gang war Susi aus der 3b die beste 

Vorleserin. Bei den vierten Klassen 

setze sich Max aus der 4c durch und 

wurde Lesekönig. Alle Sieger wur-

den von den Kindern gefeiert und 

bekamen eine Urkunde überreicht. 

Außerdem wurde ihre Vorleseleis-

tung mit einem Gutschein für die 

lokale Buchhandlung belohnt, den 

Familie Siedentopf gespendet hat.

Die Jurymitglieder zeigten sich 

beeindruckt von der Leistung der 

Grundschulkinder. „Ich war über-

rascht, wie � üssig ihr lesen könnt 

und wie vielfältig die Auswahl der 

Texte war, die ihr vorgelesen habt“, 

so Diana Siedentopf. Auch Hartwig 

Möllenberg betonte „Ihr habt so gut 

gelesen, dass es wirkte wie erzählt 

und nicht wie vorgelesen. Man 

merkt, dass ihr � eißig geübt habt.“

Für die anderen Grundschülerin-

nen und Grundschüler stand eben-

falls das Lesen im Mittelpunkt. So 

beschäftigte sich jeder Jahrgang 

ausführlich mit einem Autor oder 

Autorin und deren Werken. Die 

Kinder der zweiten Klasse zum Bei-

spiel lernten „Pippi Langstrumpf“ 

von Astrid Lindgren kennen. 

Auch die neue Schulbibliothek 

wurde an diesem Tag feierlich 

durch Gemeindebürgermeister 

Andreas Busch erö� net. Dort ste-

hen jetzt rund 2000 Bücher für die 

kleinen Lesemäuse der Grundschu-

le zur Ausleihe bereit. Der Bestand 

konnte durch Fördergelder in Höhe 

von 3000 Euro, die aus einem Pro-

gramm des Landes Niedersachsen 

stammen und einer Buchspende 

des Lions Clubs noch mal ordent-

lich aufgestockt werden. Neben 

Klassikern und beliebten Kinder-

buchreihen, gibt es auch zahlreiche 

Erstlesebücher und Kindersach-

bücher zu entdecken. Alle Bücher 

wurden mit einem Farb- und Strich-

code versehen und können so mit 

Hilfe eines Computerprogramms 

bei der Ausleihe verbucht werden, 

dass mit der Unterstützung des För-

dervereins der Schule angescha� t 

wurde. Die Bibliothek wurde mit 

selbstgebastelten Kunstwerken 

von den Kindern liebevoll gestal-

tet und ist in jeder großen Pause - 

an jedem Wochentag ist ein ande-

rer Jahrgang an der Reihe – für die 

Ausleihe geöffnet, die von Eltern 

betreut wird.

Alle Teilnehmenden des Vorlese-Wettbewerbs in der Grundschule Lehre und 

die Jury Diana Siedentopf, Hartwig Möllenberg und Maximilian Hömme.

 Foto: ©Gemeinde Lehre

Neues Mobiliar der Börnekenhalle
LEHRE Tische und Stühle günstig zu erwerben

Die kürzlich eingetro� enen neuen 

160 Tische und 500 Stühle verleihen 

der Börnekenhalle ein helles und 

freundliches Ambiente. Das alte 

Mobiliar hat seine besten Zeiten 

bereits hinter sich und bekommt 

nun eine neue Verwendung.

Die neuen Stühle aus hellem Holz 

bieten Sitzkomfort und sind durch 

die fehlende Polsterung langlebiger 

und damit auch nachhaltiger als die 

vorherige Bestuhlung. „Auch ohne 

Polster sind die neuen Stühle sehr 

bequem. Ich konnte das während 

einer dreistündigen Sitzung bereits 

selber testen und bin begeistert“, 

berichtet Gemeindebürgermeister 

Andreas Busch.

Zusammen mit den lichtgrauen Ti-

schen, wurden diese von der Ge-

meinde Lehre angeschafft, nach-

dem das vorhandene Mobiliar 

deutlich in die Jahre gekommen 

war. Die ausrangierten Tische und 

Stühle wurden an die Feuerweh-

ren der Gemeinde und ortansässi-

ge Vereine abgegeben und bekom-

men somit noch eine weitere Ver-

wendung. Einen Restbestand an 

Tischen und Stühlen kann man 

noch bei der Gemeinde Lehre ge-

gen einen kleinen Obolus erwer-

ben. Interessierte melden sich te-

lefonisch bei Sascha Berndt unter 

05308 699 114 oder senden eine E-

Mail an immobilien@gemeinde-

lehre.de

Berufsorientierung ohne Klischees
LEHRE Zukunftstag in der Gemeinde

Das Gleichstellungsteam der Ge-

meinde Lehre hatte für den „Zu-

kunftstag 2024“ am 25.April, ein 

vielseitiges Programm für die 

Schülerinnen und Schüler zusam-

mengestellt. Der bundesweite Akti-

onstag dient der klischeefreien und 

gendersensiblen Berufsorientie-

rung von jungen Menschen. Dabei 

können die Jungen und Mädchen in 

Berufe hineinschnuppern, in denen 

ihr eigenes Geschlecht bis jetzt un-

terrepräsentiert ist.

„Wir möchten den Teilnehmenden 

einen möglichst umfassenden Ein-

blick in die Berufsfelder geben, die 

in der Gemeinde angeboten wer-

den“, erklärt die Gleichstellungsbe-

auftragte der Gemeinde und Orga-

nisatorin des Zukunftstages Lisa-

Marie Westphal.

Bei einer Rathausführung mit der 

Gleichstellungsbeauftragten ler-

nen die Jugendlichen die verschie-

denen Fachbereiche und Tätigkeits-

felder in der Gemeindeverwaltung 

kennen. Anschließend machten 

sich die 13 Mädchen und acht Jun-

gen getrennt auf den Weg: Die Mäd-

chen lernten bei einem Besuch des 

Bauhofs und der Feuerwehr, den 

Arbeitsalltag dort kennen. Bei der 

Freiwilligen Feuerwehr Lehre er-

klärten Oberlöschmeister Christi-

an Grebe, Hauptfeuerwehrmann 

Vincent Bauer und Feuerwehrfrau 

Paula Fischer den Schülerinnen die 

verschiedenen Fahrzeuge und de-

ren Ausrüstung. Sie konnten die 

Einsatzfahrzeuge selber erkunden 

und auch mal die Uniformjacken 

anprobieren. Als Höhepunkt ging 

es zusammen mit Paula Fischer, 

die eine von rund 16 aktiven Frauen 

bei der Freiwilligen Feuerwehr Leh-

re ist, für die Mädchen mit der Aus-

ziehleiter hinauf in luftige Höhen. 

Die Jungen besuchten die Ki-

ta Kunterbunt und das Alten- und 

Pflegeheim Haus Wartburg, um 

dort Einblicke in soziale Berufe 

zu erhalten, die traditionell eher 

von Frauen ausgeübt werden. Im 

Haus Wartburg durften die Jungen 

beim Ergo-Sport mit den Seniorin-

nen und Senioren sogar selbst tätig 

werden und unterstützen. Außer-

dem stellten die beiden Sozialko-

ordinatorinnen der Gemeinde den 

Schülern ihre Arbeit vor.

Auch das Tre� en mit einer männ-

lichen und einer weiblichen Füh-

rungskraft der Gemeindeverwal-

tung im Rathaus stand auf dem 

Programm. Dabei erfuhren die Ju-

gendlichen etwas über deren beruf-

lichen Werdegang  und ihre Aufga-

benbereiche. 

Da auch die Lokalpolitik von 

deutlich mehr männlichen Vertre-

tern geprägt ist, stand die Flechtor-

fer Ortsbürgermeisterin Edelgard 

Hahn den Teilnehmerinnen im Ge-

spräch Rede und Antwort und be-

richtete von ihrer Arbeit. Auch im 

nächsten Jahr wird die Gemeinde 

Lehre wieder am Zukunftstag teil-

nehmen, um das traditionelle, ge-

schlechtsspezi� sch geprägte Spekt-

rum möglicher Berufe für Mädchen 

und Jungen zu erweitern. 

Für die Mädchen ging es beim Zukunftstag mit der Feuerwehrfrau Paula 

Fischer hoch hinauf.  Foto: ©Gemeinde Lehre 

Wege in die Vergangenheit und Zukunft 

LEHRE Fotoausstellung zur Muna

E i n e  F o to a u s s te l l u n g  m i t 

Schwarz-Weiß-Aufnahmen zeigt 

„Wege in die Vergangenheit und Zu-

kunft – Bilder der ehemaligen Hee-

resmunitionsanstalt Lehre (kurz: 

Muna)“ und ist vom 13. Mai bis zum 

14. Juni, während der Ö� nungszei-

ten, im Obergeschoss des Rathau-

ses in Lehre zu sehen. 

Gestaltet wurde die Fotoausstel-

lung von Jens Dürrkopf und Uwe 

Otte, die am Dienstag, den 28. Mai, 

um 17 Uhr, auch eine kostenlo-

se Führung durch die Ausstellung 

anbieten. Die Erö� nung � ndet am 

Montag, den 13. Mai, um 18 Uhr, im 

Rathaus statt. Alle Interessierten 

sind herzlich eingeladen.

 Die Besonderheit: Die Fotos ent-

standen bereits vor 36 Jahren. Die 

Aufnahmen der Muna-Gebäude 

werden nun in einem größeren 

Format gezeigt. Von Orten, an de-

nen es Veränderungen gab, wird 

ein aktuelles Foto hinzugefügt. Die 

Fotoausstellung war einer der ers-

ten Schritte, um in Lehre eine Aus-

einandersetzung mit der NS-Ver-

gangenheit zu beginne und  jetzt 

wird  sie in überarbeiteter Form er-

neut und nun im Rahmen einer auf-

geschlossenen Erinnerungspolitik 

gezeigt. 
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Was passiert rund um den Sporthallenneubau? 
FLECHTORF Gemeinde stellt Pläne vor

Im kommenden Juni startet der 

Neubau der Sporthalle in Flechtorf. 

Die Bauarbeiten � nden in unmittel-

barer Nähe zur bestehenden Sport-

halle, der Kita und der Grundschule 

statt. Dort läuft der Betrieb wäh-

rend der gesamten Bauzeit weiter. 

Das Bauamt der Gemeinde Lehre 

hatte kürzlich gemeinsam mit dem 

zuständigen Planungsbüro zu ei-

ner Informationsveranstaltung im 

DGH Flechtorf eingeladen.

Der Neubau der Sporthalle entsteht 

direkt neben der Grundschule und 

der Kita in Flechtorf. Das wird für 

alle Beteiligten wie Kita- und Schul-

kinder sowie Beschäftigte durchaus 

eine Herausforderung. Besonders 

die Frage, auf welchem Weg man 

während der Bauphase zu Kita- und 

Schulgebäuden gelangt und wo ge-

parkt werden kann, beschäftigt die 

Einwohnerinnen und Einwohner.

So wurde die Einladung zu einem 

Informationsabend der Gemeinde 

auch zahlreich angenommen. Bau-

amtsleiter Marco Schulz und das 

beteiligte Planungsbüro stellten ge-

meinsam den Ablauf der Baumaß-

nahme vor.

Mit Einrichtung der Baustelle vor 

jetzigen Sporthalle fallen in Kürze 

22 Parkplätze weg. Dafür stehen 

den Beschäftigten der Kita und 

dem Lehrpersonal dank der Zu-

stimmung des Kirchenvorstands 

neun neu geschaffene Parkplätze 

vor dem Pfarrhaus in der Kircht-

wete zur Verfügung. Von dort aus 

wird auch eigens ein neuer Durch-

gang zur Kita gescha� en, den auch 

die Schulkinder benutzen können. 

Dieser Zugang liegt auf einem Pri-

vatgrundstück und ist nur durch 

die Kooperationsbereitschaft des 

Eigentümers möglich. „Die Ge-

meinde freut sich über die gute Zu-

sammenarbeit mit der Kirchenge-

meinde und dem Anwohner. Ohne 

deren Entgegenkommen wäre die 

Planung so nicht möglich gewesen“, 

erklärt Fachbereichsleiter Marco 

Schulz.

Weitere 21 Parkplätze, wovon sogar 

zwei mit einer Ladesäule für Elek-

troautos ausgestattet sind, stehen 

vor dem DGH zur Verfügung. Die 

Gemeindeverwaltung plant dort 

einige Plätze zu kennzeichnen, die 

zeitlich begrenzt nur für Personal 

mit entsprechendem Parkausweis 

zu nutzen sind. Auch die ö� entliche 

Park� äche im Norden mit 13 Stell-

plätzen, gegenüber der Sporthalle 

in der Straße „An der Schule“, ist 

weiterhin vorhanden.

Der Zugang zur Kita ist über die 

Kirchtwete geplant und die Grund-

schulkinder erreichen ihr Gebäude 

entweder über die Kita oder über 

den Fußweg vom DGH aus. 

„Besonders morgens wird es eng 

werden und deshalb bitten wir die 

Eltern, wenn es möglich ist, die Kin-

der nicht mit dem Auto, sondern zu 

Fuß oder mit dem Fahrrad zu brin-

gen“, so Bauamtsleiter Schulz.

Dorfentwicklungsprogramm 
Region Schunter-Riede jetzt dabei

LEHRE Dörfer zukunftsfähig und nachhaltig gestalten

Große Freude in der Gemeinde 

Lehre: Die Ortschaften Essenrode, 

Flechtorf, Lehre und Wendhausen 

sind kürzlich als Dorfregion Schun-

ter-Riede in das Dorfentwicklungs-

programm des Landes Niedersach-

sen aufgenommen worden. Das 

Programm unterstützt die Entwick-

lung im ländlichen Raum und lebt 

von den Ideen der Bürgerinnen und 

Bürger, wie sie ihr Dorf zukunftsfä-

hig und nachhaltig gestalten wol-

len.

„Wir freuen uns über die Aufnah-

me der vier Ortschaften ins Dorfent-

wicklungsprogramm – das ist eine 

herausragende Anerkennung des 

Landes und kommt der gesam-

ten Gemeinde zugute“, so Gemein-

debürgermeister Andreas Busch. 

Vor allem die aufgenommenen 

Ortschaften freuen sich über die 

Nachricht: „Die Aufnahme in das 

Dorfentwicklungsprogramm erö� -

net vielfältige Chancen für die Ge-

meinschaft: Von der Verbesserung 

der Infrastruktur bis zur Förderung 

von kulturellen und sozialen Aktivi-

täten. Wir werden jetzt diese Chan-

ce nutzen und die Region Schunter-

Riede weiterentwickeln“, erklärt 

der Ortsbürgermeister von Leh-

re, Heinrich Köther. Auch Essen-

rode hat große Pläne, wie Ortsbür-

germeister Ulrich Nehring verkün-

det „Unsere große Stärke ist es, mit 

viel Engagement und Leidenschaft 

notwendige Dinge anzupacken und 

umzusetzen. Durch die Aufnahme 

haben wir nun die notwendigen 

Ressourcen, dies umzusetzen. In 

Essenrode wollen wir das soziale 

Miteinander stärken und zukunfts-

weisende Innovationen in der alten 

dör� ichen Bausubstanz in Angri�  

nehmen.“  Ortsbürgermeisterin 

Edelgard Hahn berichtet „Flechtorf 

freut sich riesig darüber mit den an-

deren drei Ortschaften der Gemein-

de ins Dorfentwicklungsprogramm 

Niedersachsen aufgenommen wor-

den zu sein. Am liebsten würden 

wir sofort mit unseren Ideen und 

Projekten durchstarten, die im Leit-

bild-Workshop schon 2019 ent-

wickelt wurden. Die Förderkulis-

se dieses Programmes ermöglicht 

jetzt eine Realisierung zum Woh-

le der Menschen in unserem Ort.“ 

Und auch Wendhausens Orstbür-

germeister Thomas Ponath freut 

sich: „Die Teilnahme am Dorfent-

wicklungsprogramm ist toll für 

die Gemeinde, toll für die Gemein-

schaft und toll für Wendhausen. Sie 

bietet die Chance, gemeinsam mit 

den Bürgerinnen und Bürgern un-

ser Dorf weiter zu entwickeln.“

Unter der Leitung des Amtshofs 

Eicklingen haben in den beteiligten 

Ortschaften Werkstätten stattge-

funden, in denen die Bürgerinnen 

und Bürger viele Ideen für Projekte 

zur Dorfentwicklung erarbeitet und 

zusammengetragen haben. Im ver-

gangenen Jahr stand dann die Ent-

scheidung fest, sich als Dorfregi-

on Schunter-Riede für das Dorfent-

wicklungsprogramm zu bewerben. 

Nach der erfolgreichen Aufnahme 

folgt jetzt zunächst die Planungs-

phase: Denn als erstes muss jetzt 

ein Dorfentwicklungsplan erstellt 

werden, in dem alle Projekte und 

Maßnahmen aufgeführt sind. Die 

Erstellung des Dorfentwicklungs-

plans wird von einem Planungsbü-

ro durchgeführt und ist eine Maß-

nahme, die von der Gemeinde Leh-

re erstmal ausgeschrieben werden 

muss. Die Erstellung des Dorfent-

wicklungsplanes kann über die so-

genannte „ZILE Richtlinie“ zu 75% 

gefördert werden. Dahinter verber-

gen sich die Richtlinien über die Ge-

währung von Zuwendung zur inte-

grierten ländlichen Entwicklung. 

Fördermittelgeber sind hierbei die 

EU, der Bund und das Land Nieder-

sachsen. Auch für diese Fördermit-

tel muss jetzt aber zunächst ein An-

trag gestellt werden. 

Die Bürgerinnen und Bürger sind 

gefragt, eigene Ideen für Projekte 

einzubringen. Das kann etwa über 

die Arbeitskreisgruppe „Dorfregion 

Schunter-Riede“ erfolgen. Jede der 

vier Ortschaften hat eine eigene Ar-

beitsgruppe und es gibt eine über-

greifende Arbeitskreisgruppe, die 

dann auch mit der Gemeinde und 

dem Planungsbüro an den Zielen 

und den Inhalten des Dorfentwick-

lungsplans arbeiten. 

Wenn der Dorfentwicklungsplan 

feststeht, können die einzelnen 

Maßnahmen und Projekte umge-

setzt werden. Die Gemeindever-

waltung plant und koordiniert da-

bei die Umsetzung der Maßnah-

men. Dann können später auch 

Privatleute aus der Dorfregion 

Schunter-Riede Anträge zur Förde-

rung von Projekten stellen. 

Für jede einzelne Umsetzung ei-

ner Projektidee ist dann eine geson-

derte Förderung durch die Gemein-

de Lehre beim Amt für regionale 

Landesentwicklung Braunschweig 

zu beantragen. Die Gemeinde ist 

dabei Antragstellerin und da die 

Projekte nicht vollständig über das 

Dorfentwicklungsprogramm � nan-

ziert werden, stellt sie auch Eigen-

mittel zur Verfügung. Diese müssen 

von den entsprechenden kommu-

nalen Gremien genehmigt werden. 

Das Amt für Regionalentwicklung 

legt nach Vorlage des Dorfentwick-

lungsplans auch fest bis wann Pro-

jekte gefördert werden. Dabei ist 

ein Zeitraum von sechs bis acht Jah-

ren üblich.

Aktuelle Informationen zum 

Stand der Dorfregion Schunter-Rie-

de im Dorfentwicklungsprogramm 

findet man unter www.lehre.de/

wirtschaft-bauen/dorfentwick-

lung/.

Spatenstich im Baugebiet 
Uhlenbusch 

ESSEHOF Ersterschließung startet

Die Gemeinde Lehre wächst. In der 

Ortschaft Essehof erfolgte kürzlich 

der erste Spatenstich für das Bau-

gebiet „Uhlenbusch“. Damit startet 

nun die Ersterschließung des Are-

als. 

„Die Gemeinde Lehre wächst, 

langsam und behutsam“, so Ge-

meindebürgermeister Andreas 

Busch bei seinem ersten Spaten-

stich eines Baugebiets. „Dabei ha-

ben wir auch immer im Blick, dass 

für alle ausreichend Plätze in Ki-

tas und Grundschulen zur Verfü-

gung stehen“, erläutert Busch wei-

ter. Auch Ortsbürgermeisterin Re-

nate Schmidt zeigt sich zufrieden, 

dass es am „Uhlenbusch“ jetzt los-

geht und heißt die zukünftigen Be-

wohnerinnen und Bewohner will-

kommen „Ich freue mich auf nette 

neue Essehofer Bürger. Das bedeu-

tet auch Nachwuchs für die Vereine 

und die Dorfgemeinschaft.“

Das Baugebiet „Uhlenbusch“ 

liegt am Ortsrand von Essehof, in 

direkter Nachbarschaft zum Tier-

park und umfasst 20 Bauplätze. 

Diese sind zwischen 605 und 1568 

Quadratmeter groß. Der Quad-

ratmeter Bauland kostet rund 215 

Euro, worin bereits alle Erschlie-

ßungskosten enthalten sind. „Wir 

sind froh, den Ort zum Wachsen 

zu bringen und freuen uns, über 

die große Nachfrage“, erklärt Anni-

ka Weber vom der Niedersächsi-

schen Landgesellschaft mbH, kurz 

NLG. Es haben sich bereits 200 In-

teressierte beim NLG registrieren 

lassen und es lagen bereits 20 kon-

krete Bewerbungen für das Bau-

gebiet „Uhlenbusch“ vor. Die Bau-

plätze in Essehof werden Ende Mai 

durch ein ö� entliches Losverfahren 

im Rathaus Lehre vergeben.

Da die Ersterschließung in diesem 

Jahr abgeschlossen werden soll, 

können die zukünftigen Grund-

stücksbesitzende mit einem Bau-

start für das Frühjahr 2025 planen. 

Interessierte � nden alle Informa-

tionen und Bewerbungsformula-

re auf www.nlg.de und auf www.

lehre.de/wirtschaft-bauen/bau-

grundstuecke.

Frühzeitig den eigenen 
Willen festhalten
LEHRE Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung 

Was ist eine Vorsorgevollmacht? 

Und was regele ich in einer Patien-

tenverfügung? Antworten darauf 

gibt Rechtsanwältin und Notarin 

Elke Pohl von der Kanzlei Sticher-

ling Rechtsanwälte PartG mbB aus 

Helmstedt in Zusammenarbeit 

mit Frau Ilonka Bachmann vom 

Seniorenstützpunkt Landkreis 

Helmstedt am Donnerstag, den 

30. Mai, um 17 Uhr, im Foyer der 

Börnekenhalle in Lehre.

Wer denkt schon „in guten Zei-

ten“ daran, dass sich von heute 

auf morgen alles ändern kann? Ein 

Unfall oder eine schwere Erkran-

kung können das Leben schlagar-

tig verändern, bis hin zur Situati-

on, dass eigene Entscheidungen 

nicht mehr getro� en werden kön-

nen. Wer handelt, wer entscheidet 

für Sie? Verwandte, Freunde oder 

sogar fremde Personen?

Mit einer Vorsorgevollmacht et-

wa kann jede Person schon in ge-

sunden Tagen entscheiden, wer 

persönliche Angelegenheiten re-

geln soll, falls man selbst nicht 

mehr entscheiden kann. Mit ei-

ner Patientenverfügung kann fest-

gelegt werden, ob man bei einem 

konkret beschriebenen Krank-

heitszustand bestimmte medizi-

nische Maßnahmen wünscht oder 

ob sie unterlassen werden sollen. 

Die Veranstaltung dauert etwa ei-

ne Stunde und eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich.

Der Senioren- und Pflegestütz-

punkt Helmstedt wird aus Mitteln 

des Landes Niedersachsen, des 

Landkreises Helmstedt und der 

Wohlfahrtsverbände finanziert. 

Die Teilnahme an der Veranstal-

tung ist daher kostenfrei.

Collage: Gemeinde Lehre, Logo: Amtshof Eicklingen

Beim symbolischen Spatenstich im Baugebiet Uhlenbusch in Essehof waren 

Sören Denecke (Fachbereichsleiter Gemeinde Lehre), Tobias Breske (Verwal-

tungsleitung Gemeinde Lehre), Jürgen Haberland(Gemeinderatsvorsitzend

er), Renate Schmidt(Ortsbürgermeisterin Essehof), Andreas Busch (Gemein-

debürgermeister Lehre) und vom NLG Marko Eichhorst (Geschäftsstellenlei-

ter  Braunschweig), Ruben Kronhart(Projektmitarbeiter Baulandentwicklung), 

Ulrich Scharf (technischer Projektleiter) und  Annika Weber (kaufmännische 

Projektmitarbeiterin). Foto: ©Gemeinde Lehre 

Dort entsteht in zwei Abschnitten die neue Sporthalle in Flechtorf. 

            Foto: ©Gemeinde Lehre
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Kirchentermine evangelisch

Beienrode

5. Mai 10:00 Gottesdienst zur Begrüßung des 
neuen Konfirmationsjahrgangs 2025, 
mit Abendmahl

Beienrode

19. Mai 10:30 Gottesdienst zu Pfingsten Beienrode

Flechtorf

9. Mai 10:30 Freiluftgottesdienst zu Himmelfahrt 
für die Gemeinden Beienrode-
Flechtorf und Lehre-Brunsrode, mit 
Taufen, anschl. Grillen

Flechtorf

12. Mai 10:00 Gottesdienst, mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee

Flechtorf

19. Mai 9:00 Gottesdienst zu Pfingsten Flechtorf

26. Mai 10:00 Gottesdienst zu Trinitatis, mit Taufe Flechtorf

Hordorf-Essehof-Wendhausen

5. Mai 9:30 Gottesdienst (Lektor Michael Grella) Hordorf

10:45 Gottesdienst (Lektor Michael Grella) Wendhausen

9. Mai 10:45 OpenAir Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Wendhausen

12. Mai 9:30 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Wendhausen

19. Mai 9:30 Gottesdienst (Pfarrer i.R. Thomas 
Capelle)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Pfarrer i.R. Thomas 
Capelle)

Wendhausen

20. Mai - Kein Gottestdienst Hordorf,  
Wendhausen

26. Mai 10:45 Gottesdienst gestaltet durch die 
Jugend

Wendhausen

2. Juni 9:30 Gottesdienst(Lektor Uwe Frohbart) Hordorf

10:45 Gottesdienst(Lektor Uwe Frohbart) Wendhausen

Lehre-Brunsrode

5. Mai 10:30 Gottesdienst (Erika Grotewold) Lehre

9. Mai 10:30 Gem. Open-Air Gottesdienst mit 
Posaunenchor (Pf. S.Neumeier und 
Pf. L. Stark)

Flechtorf

11. Mai 18 Uhr Gottesdienst mit Flötengruppe & 
Kirchenchor (Pfarrer Jonas Stark)

Lehre

19. Mai 10:30 Pfingstgottesdienst mit den Violinis-
tinnen Kerstin Präkelt-Makulla und 
Julia Egyhazi (Pfarrer Jonas Stark)

Lehre

26. Mai 10:30 Gottesdienst (Pfarrerin Lena Stark) Brunsrode

Essenrode

5. Mai 10:00 Gottesdienst (Pastorin Schumacher) Essenrode

19. Mai 9:30 Festgottesdienst (Pastorin Schuma-
cher) 

Flechtorf

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugendzentrum Flechtorf
Marlene Nabereit, 0176 72462331, marlene.nabereit@gmail.com
Viktoria Nagel, 0176 64720500, v-nagel.1983@gmx.de
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 9:30 Uhr

K I TA  B E I E N R O D E  (REGENBOGENKINDERGARTEN)
Julia Bartels, 05308 2503, beienrode.kita@lk-bs.de

K O N F I R M AT I O N S U N T E R R I C H T  ( K U )
Auftakt des neuen Konfirmationsjahrgangs 2025,  
Pfarrhaus Flechtorf, Pfr. Siegfried Neumeier, 05308 2268
Samstag, 4.Mai, 8 – 12 Uhr 

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf, Antje Gottwald, 0531 12860790
Mitbringbuffet plus Kostenbeteiligung für Brot und Getränke: 1,50 Euro p. P.  
(bitte rechtzeitig vorher abmelden, falls verhindert!),
in der Regel 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr, 15. Mai

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BEIENRODE-FLECHTORF

Tel 05308 2268 • Fax 05308 921546 • Mail flechtorf.buero@lk-bs.de
www.flechtorfbeienrode-evangelisch.de
Büro-Öffnungszeiten: Di. & Fr. 10–12 Uhr, Mi. 17–18 Uhr

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf, Heidemarie Koch, 05308 3530
in der Regel Donnerstag alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: 2. Mai, 30. Mai

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
Hartmut Hellermann, 05308 2342 | Pfr. Siegfried Neumeier, 05308 2268
in der Regel letzter Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 30. Mai

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf, 15 bis 18 Uhr: Annahme/Abgabe
Nicole Detlefsen, 05308 9694970
in der Regel jeden Mittwoch (außer in den Ferien)

B E S U C H S D I E N S T  F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf, Erika Grotewold, 05308 3028
in der Regel letzter Dienstag im Monat, 17:30 Uhr, 28. Mai

K I R C H E N V O R S TA N D S - S I T Z U N G
Pfarrhaus Flechtorf, Ulrike Hoppe, 05308 3771 | Verena Troch, 05308 2841
Mittwoch, 15. Mai, 19:30 Uhr

Alles rund um Photovoltaik
LEHRE Workshop und Sprechstunde zu Planung und Betrieb

Die Ende 2023 als Genossenschaft 

gegründete Bürgerenergie Schun-

ter (BES) bietet im Mai zwei Termi-

ne zur Planung und zum Betrieb 

von Photovoltaik (PV) Anlagen an. 

Die monatliche Sprechstunde �n-

det diesmal am 14. Mai, um 20 Uhr, 

im Kulturtre� Lehre (Berliner Stra-

ße 56) statt. Im Einzelgespräch (30 

Minuten) geben die ehrenamtlich 

tätigen Aktiven der BES Hinwei-

se zur sinnvollen Auslegung und 

dem Anmeldeprozess einer PV An-

lage. Vorliegende Angebote können 

durchgesprochen werden. Inhaltli-

che Vertiefungen, wie die Erweite-

rung beziehungsweise das Repow-

ering von bestehenden PV Anlagen, 

die Integration einer Wallbox, die 

Installation eines Speichers oder 

der Austausch von Modulen sind 

weitere mögliche Themen. 

Mehr Praxisorientierung bietet 

das andere Angebot: Am Samstag, 

25. Mai, von 10 bis 13 Uhr, �ndet im 

Rathaus Lehre (Marktstraße 10) er-

neut der beliebte Workshop zur Pla-

nung einer eigenen Photovoltaik-

anlage statt. Teilnehmende sollten 

Fotos ihrer Dach�ächen, vom Zäh-

lerschrank und wenn möglich ei-

nen eigenen Laptop/Tablet mitbrin-

gen. Vorgestellt werden unter an-

derem Möglichkeiten zur Planung 

von PV Anlagen und zur Angebots-

�ndung, rechtliche und steuerliche 

Rahmenbedingungen, Varianten 

zur Nutzung des erzeugten Stroms 

und die Wirtschaftlichkeit eines 

Speichers. Darüber hinaus werden 

Möglichkeiten der Eigenleistung 

zur Installation einer Dach PV An-

lage aufgezeigt. 

Beide Angebote sind für Mitglie-

der der BES kostenfrei, Gäste zahlen 

einen Teilnahmebeitrag von 20 Eu-

ro. Die notwendige Anmeldung zu 

den Veranstaltungen erfolgt über 

die Mail-Adresse pv@be-schunter.

de. Weitere Termine und Informa-

tionen zur BES sind auf der Home-

page www.be-schunter.de veröf-

fentlicht. 

Ommo Ommen

Fußballfestival war voller Erfolg
ESSENRODE F-Jugend trat gegeneinander an

Seit Sommer 2023 wird in Essenro-

de akribisch an dem Neuaufbau der 

Jugendfußballabteilung gearbeitet. 

In den vergangenen neun Monaten 

wurden bereits viele Erfolge erzielt. 

Und nun auch der nächste Schritt 

für eine echte eigene Fußballju-

gend. Im April durfte der Turn- und 

Sportverein (TuS) Essenrode seit 

langer Zeit mal wieder ein Fußball-

festival auf dem eigenen Sportge-

lände ausrichten. Unsere F-Jugend 

durfte gleich mit zwei Mannschaf-

ten an dem Samstag teilnehmen 

und hatte jede Menge Spaß. 

Es kamen insgesamt zwölf Mann-

schaften aus dem Landkreis Helm-

stedt vorbei und spielten im Tur-

niermodus gegeneinander. Bei 

allen Teams, Trainern und Vereins-

verantwortlichen stand der Spaß 

der Kids im Vordergrund. Solche 

Tage sind ein voller Erfolg und blei-

ben bei den Kids noch lange in Er-

innerung. 

An so einem Tag darf die Verp�e-

gung nicht fehlen. So konnte ne-

ben den üblichen Speisen aus dem 

Fuchsbau auch auf belegte Bröt-

chen, Ka�ee, Kuchen und Wa�eln 

zurückgegriffen werden. Ob groß 

oder klein, jeder sollte etwas für 

sich gefunden haben, der absolute 

Renner bei den Kids waren natür-

lich die beliebten Pommes.

Der TuS Essenrode bedankt sich 

bei allen Helfern, den Kuchenspen-

den und allen Eltern und Verant-

wortlichen für einen reibungslosen 

Ablauf. Auch in Zukunft plant der 

Verein solche Festivals und freut 

sich auf viele Besucher und lachen-

de Kindergesichter. 

Dustin Beith

Hilfe im Tierschutz ist dringend nötig
LEHRE Tierarztkosten explodieren

Mitte April fand in der Gaststätte 

„Zur schönen Aussicht“ die jährli-

che Mitgliederversammlung des 

Tierschutz Lehre e. V. statt. Insge-

samt waren zwölf Mitglieder und 

ein Gast anwesend, sehr zur Freu-

de des Vorstandes. Nachdem die 

erste Vorsitzende Brigitte Babic die 

Anwesenden begrüßt und die ord-

nungsgemäße Einladung, Stimm-

berechtigung und Beschlussfähig-

keit festgestellt hatte, wurde das 

Protokoll der letzten Mitgliederver-

sammlung verlesen und beschlos-

sen. Es folgte der Tätigkeitsbericht 

für das Jahr 2023.

Hierbei wurden die zahlreichen 

Probleme, mit denen sich der Tier-

schutz Lehre e. V. bereits seit ei-

nem Jahr konfrontiert sieht, deut-

lich. Durch Corona hatten sich viele 

Familien Haustiere angescha�t, die 

nach der Pandemie leider nur noch 

lästig sind. Das hat überfüllte Tier-

heime und ausgelastete Tierschutz-

vereine zur Folge. Es gibt zahlreiche 

Tiere, die dringend ein neues Zu-

hause suchen, aber keines �nden. 

Dadurch sind die Kapazitäten für 

Notfälle nicht mehr vorhanden.

Frau Babic machte deutlich: Der 

Tierschutz Lehre e. V. kann sich be-

dingt durch die vorausgenannten 

Umstände derzeit nur um Fälle in 

der Gemeinde Lehre kümmern. 

Anfragen von außerhalb könne der 

Tierschutz Lehre nicht weiterver-

folgen. Zudem sind die Tierarzt-

kosten in den letzten zwei Jahren 

stark gestiegen. Der größte Pos-

ten an Vereinsausgaben waren die 

Tierarztkosten, verdeutlichte Alex-

ander Börger, Kassenwart des Tier-

schutz Lehre. Zwar kam am Ende 

des Jahres durch Spendenaufrufe 

einige Euro zusammen, dennoch 

lagen die Ausgaben des Vereins 

um etwa 6.000 Euro höher, als das 

Einkommen. Herr Börger und Frau 

Babic berichteten über erste Über-

legungen, wie mehr Gelder in Zu-

kunft für den Verein generiert wer-

den könnten. Das letzte Mittel sei 

die Anhebung der Vermittlungsge-

bühr. Es sei wichtiger, den Tieren 

ein passendes Zuhause zu vermit-

teln und dass die Personen die Fol-

gekosten tragen können. Wenn die 

Interessenten aufgrund zu hoher 

Vermittlungsgebühren zu günsti-

geren Vermittlungsstellen gingen, 

wäre auch den Tieren im Verein 

nicht geholfen. 

Ein letzter wichtiger Punkt war 

und sind die fehlenden aktiven 

Mitglieder im Vorstand. Derzeit be-

steht der Vorstand aus insgesamt 

vier Personen. Zwei davon sind 

berufstätig und können die bei-

den Vorsitzenden nicht so unter-

stützen, wie es nötig wäre. Daher 

sucht der Vorstand dringend inte-

ressierte Helfer, die in der Woche 

ein wenig Zeit erübrigen können, 

um die Vorsitzenden zu entlasten. 

Interessierte können sich gerne bei 

Frau Babic melden. Infos unter tier-

schutzlehre.com.

Sandra Ulbricht

Karten ab Ende Mai
LEHRE Kleines Schützenfest am 29. Juni

Die Schützengesellschaft Lehre 

1863 e.V. veranstaltet am Sams-

tag, 29. Juni ab 18 Uhr am Schüt-

zenheim in Lehre ein kleines 

Schützenfest mit Schweineessen. 

Neben dem Schweineessen wird 

auch Bratwurst, Pommes und Ve-

getarisches angeboten.

Weiter wird ein Wettkampf im 

Blasrohrschießen nur für Gäste 

von 20 bis 22 Uhr statt�nden. Die 

besten drei Schützen erhalten ei-

nen Preis. Für das Schweinessen 

satt mit Beilage sind 18 Euro, für 

das Blasrohrschießen zwei Euro 

zu entrichten. Karten werden aus-

schließlich im Vorverkauf vom 31. 

Mai bis 21. Juni angeboten. Ver-

kaufsstellen sind die Tierarztpra-

xis Schatt, Berliner Straße 68, Leh-

re zu den Ö�nungszeiten und das 

Schützenheim zum Börneken, je-

den Freitag ab 19 Uhr.

Thomas Krause
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Einsätze der  
Gemeindefeuerwehr Lehre 
vom 24. März bis 20. April

24.3., 12:57 Uhr

Einsatzstichwort: H_1_Y, Person be-

wusstlos in PKW

Einsatzort: BAB 39

Feuerwehr: Flechtorf

27.3., 13:41 Uhr

Einsatzstichwort: B_Fläche_1, Bö-

schungsbrand

Einsatzort: L 293, Essenrode Rtg. 

Grassel

Feuerwehr: Essenrode, Wendhau-

sen

28.3., 8:03 Uhr

Einsatzstichwort: H_1_Y, Notfalltür-

ö�nung für Rettungsdienst

Einsatzort: Flechtorf

Feuerwehr: Flechtorf

29.3., 8:55 Uhr

Einsatzstichwort: B_1, unklare 

Rauchentwicklung

Einsatzort: Groß Brunsrode, Neue 

Reihe

Feuerwehr: Groß Brunsrode

30.3., 17 Uhr

Einsatzstichwort: B_BRASI, Brand-

sicherheitswachdienst Osterfeuer

Einsatzort: Essehof, Osterfeuer-

platz

Feuerwehr: Essehof

30.3., 17:27 Uhr

Einsatzstichwort: B_BRASI, Brand-

sicherheitswachdienst Osterfeuer

Einsatzort: Essenrode, Grammwie-

senweg

Feuerwehr: Essenrode

30.3., 17:52 Uhr

Einsatzstichwort: B_BRASI, Brand-

sicherheitswachdienst Osterfeuer

Einsatzort: Wendhausen, Im Unter-

dorf

Feuerwehr: Wendhausen

31.3., 17:32 Uhr

Einsatzstichwort: B_BRASI, Brand-

sicherheitswachdienst Osterfeuer

Einsatzort: Groß Brunsrode, Dorf-

straße

Feuerwehr: Groß Brunsrode

31.3., 18 Uhr

Einsatzstichwort: B_BRASI, Brand-

sicherheitswachdienst Osterfeuer

Einsatzort: Flechtorf, In der Masch

Feuerwehr: Flechtorf

31.3., 18:02 Uhr

Einsatzstichwort: B_BRASI, Brand-

sicherheitswachdienst Osterfeuer

Einsatzort: Lehre, Zum Börneken

Feuerwehr: Lehre

31.3., 19 Uhr

Einsatzstichwort: B_BRASI, Brand-

sicherheitswachdienst Osterfeuer

Einsatzort: Beienrode, Osterfeuer-

platz

Feuerwehr: Beienrode

1.4., 19:39 Uhr

Einsatzstichwort: H_ÖL_1, Betriebs-

mittelspur

Einsatzort: Wendhausen, In den 

Lohbalken

Feuerwehr: Wendhausen

3.4., 17:58 Uhr

Einsatzstichwort: H_ÖL_1, Betriebs-

mittelspur

Einsatzort: Flechtorf, Gerhart-

Hauptmann-Straße

Feuerwehr: Flechtorf

4.4., 12:22 Uhr

Einsatzstichwort: H_DLK_Y, Pati-

ententransport mit Drehleiter aus 

Obergeschoss

Einsatzort: Flechtorf

Feuerwehr: Flechtorf, Lehre

7.4., 19 Uhr

Einsatzstichwort: B_1, unklare 

Rauchentwicklung

Einsatzort: Flechtorf, Alte Berliner 

Straße

Feuerwehr: Flechtorf

7.4., 20:54 Uhr

Einsatzstichwort: H_1_Y, Notfalltür-

ö�nung für Rettungsdienst

Einsatzort: Lehre

Feuerwehr: Lehre

14.4., 4:12 Uhr

Einsatzstichwort: H_1_Y, Notfalltür-

ö�nung (ASB-Hausnotruf)

Einsatzort: Flechtorf

Feuerwehr: Flechtorf

14.4., 22:27 Uhr

Einsatzstichwort: H_1, Hilfeleistung 

nach Verkehrsunfall

Einsatzort: BAB 39

Feuerwehr: Flechtorf

16.4., 15:59 Uhr

Einsatzstichwort: B_BMA_1, ausge-

löste Brandmeldeanlage

Einsatzort: Flechtorf, Nikolaus-Ot-

to-Straße

Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, 

Groß Brunsrode, Lehre

17.4., 8:04 Uhr

Einsatzstichwort: H_1_RD, Absiche-

rung Rettungsdienst

Einsatzort: BAB 39

Feuerwehr: Flechtorf

19.4., 11:39 Uhr

Einsatzstichwort: H_0, Lageerkun-

dung Ölspur durch Ortsbrandmeis-

ter

Einsatzort: Flechtorf, Alte Berliner 

Straße

Feuerwehr: Flechtorf

20.4., 19:59 Uhr

Einsatzstichwort: B_FLÄCHE_1, 

Rauchentwicklung aus Wald

Einsatzort: Lehre, Birkenfeldstraße

Feuerwehr: Lehre

Weiter Informationen zu den Ein-

sätzen der Feuerwehren der Ge-

meinde Lehre finden Sie auch in 

den sozialen Medien der jeweiligen 

Feuerwehr (Homepage, Facebook, 

Instagram, WhatsApp-Kanal).

Rainer Madsack

Pressesprecher  

Gemeindefeuerwehr Lehre

Gemeinschaftserlebnis mit Walderlebnisbox
REGION Jugendfeuerwehrbetreuer bilden sich weiter

Betreuer und Führungskräfte der 

Jugendfeuerwehren aus der Ge-

meinde Lehre, der Stadt Königslut-

ter, Hahndorf und der Stadt Goslar 

verbrachten ein Wochenende ge-

meinsam im Ausbildungszentrum 

der Feuerwehren in Celle-Scheuen, 

um sich in der allgemeinen Jugend-

arbeit fortzubilden.

Die Gemeindejugendfeuerwehr 

Lehre veranstaltet alle zwei Jah-

re eine Fortbildung für seine Füh-

rungskräfte und Betreuer in den Ju-

gendfeuerwehren. 

Dieses Jahr Mitte März war es wie-

der soweit und es ging mit 41 Teil-

nehmern für ein Wochenende nach 

Celle-Scheuen in die Räumlichkei-

ten des Ausbildungszentrums des 

Niedersächsischen Landesamtes 

für Brand- und Katastrophenschutz 

(NLBK).

Auf der Agenda standen die Pla-

nungen für das Zeltlager 2024 und 

das Kennenlernen von verschiede-

nen Dienstinhalten für die allge-

meine Jugendarbeit.

„Zum einen führen wir die Fortbil-

dung durch, um Voraussetzungen 

dafür zu scha�en die Jugendgrup-

penleiterkarten zu verlängern und 

zum anderen um die Gemeinschaft 

unter den Jugendfeuerwehren der 

Gemeinde Lehre zu fördern“, so Ge-

meindejugendfeuerwehrwart Mat-

thias Klein.

Das Seminar begann gleich Frei-

tagabend nach einer kurzen Begrü-

ßung durch Matthias Klein mit der 

Einteilung der Teilnehmer für die 

Gruppenarbeit für den kommen-

den Tag.

Gleich Samstagmorgen bekamen 

die Gruppen Zeit, ihre zugewiese-

nen Themen auszuarbeiten und an-

schließend vorzustellen. Darunter 

wurden etwa Konzepte ausgearbei-

tet, wie jedes Zelt mit Lademöglich-

keiten für Smartphones ausgestat-

tet werden kann oder welche Aus-

�ugsziele zur Auswahl stehen.

Am Sonntag ging es dann wei-

ter mit dem Kennenlernen der Er-

lebnisboxen. Dafür hielten Sabine 

Weber und Nancy Büder aus dem 

Fachbereich Bildung der Kreisju-

gendfeuerwehr Peine, ihren Gast-

vortrag und zeigten den Teilneh-

mern die Inhalte der verschiede-

nen Erlebnisboxen. Alle Teilnehmer 

konnten auch erste Erfahrungen 

mit der Walderlebnisbox direkt 

außerhalb der Seminarräume ma-

chen, indem sich zwei Gruppen mit 

dem Inhalt beschäftigten und aus-

probierten. Unter anderem wur-

den Gruppenspiele gespielt, bei 

welchen verschiedene Gegenstän-

de aus der Natur gesammelt oder 

verschiedene Gerüche den jewei-

ligen Kräutern zugeordnet werden 

mussten. „Die Walderlebnisbox ist 

wirklich eine tolle Möglichkeit un-

sere Dienste in der Jugendfeuer-

wehr zu erweitern. Ich freue mich 

schon sie bald ausleihen zu dürfen“, 

so Jugendfeuerwehrwartin Julia Er-

misch.

Adrian Nabereit

Foto: Gemeindejugendfeuerwehr Lehre

Frühlingserwachen der P�anzen
LEHRE Kita-Kinder besuchen Gärtnerei

Die Kinder der Roten Gruppe der 

Kita „An der Feuerwehr“ in Lehre 

beschäftigen sich gerade in einer 

Projektphase mit dem Thema: 

„Frühlingserwachen“. Passend 

dazu machten sich kürzlich die 25 

Kinder gemeinsam mit ihren Erzie-

herinnen Aneka Schwabe, Nicole 

Obst und Sylvia Tirl auf den Weg zur 

Gärtnerei „Richters Gartenwelt“ in 

Flechtorf. Schon die Busfahrt von 

Lehre nach Flechtorf und zurück, 

war für die Kinder ein Abenteuer.

Vor Ort wurde die Gruppe sehr 

herzlich von Familie Richter emp-

fangen und dann ging es gleich auf 

Entdeckungstour. Als Erstes lern-

ten die Kinder, wie P�anzen wach-

sen und was sie dazu brauchen und 

durften dann an der P�anzmaschi-

ne helfen. Dabei sortierten die klei-

nen Gärtnerinnen und Gärtner die 

mit Blumenerde gefüllten Töpfe in 

die Paletten. Bei der anschließen-

den Führung durch die Gewächs-

häuser konnten viele verschiedene 

Blumen bestaunt werden. Am En-

de der Exkursion durfte sich jedes 

Kind noch eine Blume aussuchen, 

die es in einen selbstbemalten Blu-

mentopf einp�anzen und mit nach 

Hause nehmen durfte. Bevor sich 

die Gruppe mit dem Bus wieder 

auf den Rückweg in die KiTa mach-

te, wurde sie zu einer kleinen Stär-

kung mit Obst und Getränken von 

Familie Richter eingeladen. „Unser 

Dank geht an Familie Richter, die 

uns einen interessanten und schö-

nen Vormittag in ihrer Gärtnerei 

beschert hat“, so Erzieherin Aneka 

Schwabe.
Bei ihrem Besuch in einer Gärtnerei erfuhren die Kita-Kinder aus Lehre von der 

Expertin viel über Pflanzen. Foto: Kita an der Feuerwehr

Hermine wünscht sich einen Assistenzhund
FLECHTORF Spendenaufruf der 12-jährigen Autistin

Hallo, mein Name ist Hermine und 

bin zwölf Jahre alt. Ich wohne in 

Flechtorf und meine Eltern sind Se-

bastian und Sabrina Kirchner. Man 

sieht es mir nicht an, aber ich habe 

Autismus. Lange Zeit war das nicht 

klar, viele Ärzte, Medikamente und 

Tests waren nötig, um eine Diag-

nose zu stellen. Eigensteuerung 

im Umgang mit meinem Gegen-

über fällt mir oft schwer, ich fühle 

mich angegri�en, ausgeliefert und 

ungerecht behandelt. Mein Beneh-

men gegenüber Erwachsenen und 

Kindern ist in Kon�iktsituationen 

oft unkontrolliert, ich verliere aber 

nicht gerne die Kontrolle.

Bis heute ist es mir, trotz Therapi-

en, nicht gelungen eine klare Stra-

tegie zu entwickeln, um meinen 

Alltag gut meistern zu können. Er-

schwerend kommt hinzu, dass 

mein Verhalten auf andere biswei-

len befremdlich oder gar beängsti-

gend wirkt.

In der Vergangenheit konnte ich 

aber oft feststellen, dass ich bei Be-

gegnungen mit Tieren Einfühlungs-

vermögen zeigte und die Ruhe vom 

Tier annehmen konnte. Daher ha-

ben meine Eltern nach reiflicher 

Überlegung beschlossen, für mich 

einen Assistenzhund bei RehaAs-

sistenzhunde-Deutschland e.V. aus-

bilden zu lassen. Bei dem Termin 

mit dem gemeinnützigen Verein, 

habe ich meinen zukünftigen As-

sistenzhund auch schon kennenge-

lernt. Es sollte die Golden Retriever 

Hündin Lumi werden. In ihrer Ge-

genwart habe ich mich sofort wohl-

gefühlt. Die Chemie zwischen uns 

stimmte auf Anhieb und sie blieb 

an meiner Seite. Leider hat Lumi 

den großen Gesundheitscheck vor 

der Ausbildung nicht bestanden 

und ist jetzt ohne die Ausbildung zu 

einer anderen Familie gekommen. 

Diesen kleinen Rückschlag habe 

ich mittlerweile überwunden und 

der Verein sucht schon nach einem 

passenden Ersatz.

Durch den Hund kann ich selbst-

ständiger sein. Mit seiner Unter-

stützung kann ich ohne die Hil-

fe meiner Eltern Einkaufen gehen. 

Er wird durch seine spezielle Aus-

bildung dafür sorgen, andere Men-

schen auf Distanz zu halten. Auch 

meine Familie wird durch einen As-

sistenzhund ein ganzes Stück ent-

lastet. Gemeinsame Aktivitäten 

werden entspannter sein und mei-

ne ständige Angespanntheit wird 

sich deutlich reduzieren, da der 

Hund lernen wird auf meine Un-

ruhezustände beruhigend einzuge-

hen. Da meine Eltern die Kosten für 

die Ausbildung des Hundes selbst 

nicht aufbringen können, sind wir 

auf Ihre Hilfe angewiesen. Bitte hel-

fen Sie uns mit Ihrer Spende, die 

Ausbildung meines Assistenzhun-

des zu ermöglichen.

Hier können Sie unterstützen:

Rehahunde Deutschland e.V., 

www.rehahunde.de

Spendenkonto: (IBAN weicht 

vom regulären Konto ab) , 

VR Bank Mecklenburg , IBAN 

DE37406308406844529,  BIC GE-

NODEFIGUE, Vereinsregisternum-

mer : VR 3406, Steuernummer 

081/141/01983, Ribnitz Damgarten 

oder per PayPal an: info@rehahun-

de.de. Herzlichen Dank
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Sammelaktion im Fuchsbau
ESSENRODE Gebrauchte Handys schonen Ressourcen

Mehr als 200 Millionen gebrauchte 

Handys liegen ungenutzt und ver-

gessen in deutschen Schubladen, 

obwohl man gerade durch die Wei-

terverwendung, beziehungsweise 

das Recycling der Geräte, viel Gu-

tes für die Umwelt tun kann. Wie? 

Durch die Teilnahme an unserer 

Handysammelaktion. Besonders 

und einzigartig in Deutschland: 

der DEKRA-auditierte Rücknahme- 

und Datenlöschprozess. So wird 

ein fachgerechter Umgang mit den 

gespendeten Geräten garantiert. 

Das kommt der Umwelt doppelt 

zugute. Ressourcen werden aktiv 

geschont. Darüber hinaus unter-

stützt die Deutsche Telekom mit 

einer Spende aus den Erlösen Pro-

jekte aus dem Natur- und Umwelt-

schutz. Werden auch Sie Teil der 

bedeutendsten Sammelinitiative 

mit dem größten Sammelvolumen 

in Deutschland seit 2003. Jeder Bei-

trag zählt. Erfahren Sie mehr unter 

www.handysammelcenter.de

Der Turn- und Sportverein (TuS) 

Essenrode unterstützt die Aktion 

der Telekom und sammelt eure al-

ten Handys ein. Bringt sie einfach 

im Fuchsbau am Sportplatz in Es-

senrode vorbei und schont damit 

die Ressourcen.

Dustin Beith

Bronze, Silber oder Gold für 180 
sportliche Grundschulkinder

LEHRE Erfolgreiche Abnahme des Sportabzeichens

Hier hat sich das Training ausge-

zahlt: Insgesamt 100 Kinder der 

Jahrgänge zwei bis vier der Grund-

schule Lehre erreichten das Deut-

sche Sportabzeichen. In einer Ze-

remonie in der Pausenhalle beka-

men die kleinen Sportlerinnen und 

Sportler ihre Abzeichen in Bronze, 

Silber oder Gold verliehen. 

Rund 180 Grundschulkinder wa-

ren in den fünf Disziplinen ange-

treten, welche in die Kategorien 

Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 

Koordination unterteilt sind. Au-

ßerdem mussten die Schülerinnen 

und Schüler ihre Schwimmfähig-

keit unter Beweis stellen. Im Sport-

unterricht wurden die verschiede-

nen Leichtathletik-Disziplinen ge-

übt. Auch den Winter über wurde 

in der Sporthalle fleißig trainiert 

und jetzt im Frühjahr hat Anja Gne-

gel vom VfL Lehre 1910 als Prüferin 

an einem Tag die Disziplinen für 

das Sportabzeichen abgenommen. 

Dazu gehörte neben dem 800-Me-

ter-Lauf, auch ein 30-Meter- bezie-

hungsweise 50-Meter-Sprint. Seine 

Muskelkraft galt es beim Schlagball 

oder Standweitsprung unter Be-

weis zu stellen. Die Koordination 

wurde beim Weisprung oder beim 

Seilspringen geprüft.

Die Zusammenarbeit der Grund-

schule Lehre und dem Vfl Lehre 

beim Sportabzeichen hat schon Tra-

dition und bereits seit 2013 ist An-

ja Gnegel im Sportabzeichen-Team 

mit dabei. „Die Schule dankt dem 

Verein und Anja Gnegel für ihr eh-

renamtliches Engagement, sowie 

allen Eltern, die an dem Tag der 

Leistungsfeststellung auf dem Ge-

lände des VFL Lehre geholfen ha-

ben und ohne diese Hilfe das Gan-

ze auch nicht möglich wäre.“, so Ma-

ximilian Hömme, kommissarischer 

Rektor der Grundschule Lehre.

„Ich möchte die Schüler zum Sport 

animieren und freue mich über je-

den, der das Sportabzeichen er-

reicht oder sich die Mühe gibt, 

es zu schaffen“, erklärt Anja Gne-

gel. Dafür bietet der V� Lehre den 

Schülerinnen und Schülern die 

Möglichkeit, ab dem 7. Mai, jeden 

Dienstag(außerhalb der Ferien) 

von 17 bis 19 Uhr kostenlos auf dem 

Sportplatz in Lehre zu trainieren.

Wer sich für die Anforderungen 

zum Deutschen Sportabzeichen 

interessiert, �ndet alle Informati-

onen unter www.sportabzeichen.

dosb.de.

Insgesamt 100 Kinder der Grundschule Lehre haben das Sportabzeichen in 

Bronze, Silber oder Gold geschafft Foto: ©Gemeinde Lehre 

Hubertusschießen war Höhepunkt
LEHRE Jahreshauptversammlung der Schweinekasse

Konstante Mitgliederzahlen und 

eine gesunde Kassenlage, konnte 

die Schweineversicherungskasse 

Lehre 1905, auf der diesjährigen Jah-

reshauptversammlung vermelden, 

die am 21. April stattfand. 

Der 1. Vorsitzende Jens Frickmann 

begrüßte die 24 anwesenden der 78 

Mitglieder und ließ das vergangene 

Jahr Revue passieren. Es wurde im 

Schlachtjahr, das vom 1. April 2023 

bis 31. März 2024 geht, eine Schlach-

tung angemeldet, Beanstandungen 

hat es nicht gegeben. 

17 Mitglieder der Schweinekas-

se nahmen im vergangenen Sep-

tember die Möglichkeit wahr, für 

den musikalischen Frühschoppen 

in der Börnekenhalle, eine Freikar-

te zu bekommen. Zweifelsohne ein 

Höhepunkt des Jahres war die Teil-

nahme der Schweinekassenmann-

schaft beim traditionellen Huber-

tusschießen, dass alljährlich von 

der Schützengesellschaft Lehre ver-

anstaltet wird. Mit der Mannschaft 

konnte die Schweinekasse, bei der 

52. Au�age dieser beliebten Veran-

staltung, auf der Kleinkaliberanla-

ge der SG Lehre den zweiten Platz 

erringen. Bester Schütze war Nico 

Schmalkoke mit 58 Ring. Das Hu-

bertusschießen ist ein Vergleichs-

schießen der Lehrschen Vereine, 

das immer am ersten Samstag im 

November stattfindet. Nach Be-

kanntgabe des Kassenberichtes 

von Kassierer Ralf Johannes und 

der Entlastung von Vorstand und 

Kassierer, wurde Michael Stock 

zum Kassenprüfer wiedergewählt.

Anschließend ließen sich die 

Anwesenden das traditionelle 

Schlachteessen schmecken, das 

von der Fleischerei Zimmer aus 

Wenden zubereitet wurde.

Jens Frickmann

Angebot für Menschen mit Beeinträchtigung
WENDHAUSEN Aktion „Mein Nachbar, der Sportverein – Aktiv im Quartier“

Der Verein Turnerbrüderschaft 

Wendhausen (TBW) ist im Rah-

men der Aktion „Mein Nachbar, der 

Sportverein – Aktiv im Quartier“ 

eine Kooperation mit dem P�ege- 

und Therapiezentrum Maternus 

eingegangen. Dieses Projekt wird 

vom Landessportbund finanziert, 

damit sich Vereine vor Ort vernet-

zen und engagieren. Ziel war es, 

ein niedrigschwelliges Angebot für 

Menschen mit einer Beeinträchti-

gung im Maternus selbst anzubie-

ten sowie eine Brücke zwischen 

den Generationen zu schlagen.

Und so kamen im März und Ap-

ril drei Termine mit viel Spaß 

und Bewegung zustande. 20 

Teilnehmer:innen tanzten mit Mika 

Hofmann im Sitzen, warfen Säck-

chen in einen Korb und sangen das 

„Lied über mich“. Paula und Jill vom 

J-Team, der Jugendgruppe des TBW, 

unterstützen die Maternus-Bewoh-

ner in einer Sportstunde und spiel-

ten die Luftballons zu. Nun wird 

einerseits nach einer �nanziellen 

Förderung gesucht sowie nach ei-

nem motivierten Menschen, der 

die sportlichen und niedrigschwel-

ligen Angebote regelmäßig anbie-

ten möchte.

Mika Hofmann

Kreative Projekte gesucht
BUND Förderung für Amateurmusik – jetzt bewerben

Chöre, Orchester und viele weitere 

Akteure aus dem Bereich der Ama-

teurmusik dürfen sich erneut über 

eine Fördermöglichkeit auf Bun-

desebene freuen. Ab sofort können 

sich Musikensembles und Orga-

nisationen zum zweiten Mal um 

eine Förderung aus dem Amateur-

musikfonds bewerben. Der Fonds 

soll Ensembles unterstützen, sich 

neuen künstlerischen Projekten zu 

widmen und wieder mehr Ama-

teurmusik auf die Bühne bringen.

„Ich freue mich, dass diese Bun-

desunterstützung ein zweites Mal 

möglich wird. Mit dem Amateur-

musikfonds wird ein Bereich be-

dacht, in dem deutschlandweit et-

wa 14 Millionen Menschen und 

zahlreiche Ensembles aktiv sind. 

Auch bei uns kenne ich viele Men-

schen, die mit viel Einsatz, Freu-

de und ehrenamtlichen Engage-

ment andere mit ihrer Kreativität 

und Musik begeistern. Darum wür-

de ich mich über zahlreiche Bewer-

bungen aus unserer Region sehr 

freuen“, erklärt die Bundestagabge-

ordnete Dunja Kreiser (SPD).

Kreative Projekte können sich auf 

die Förderung von bis zu 50.000 Eu-

ro bewerben. Der vom Deutschen 

Bundestag initiierte Amateurmu-

sikfonds des Bundesmusikver-

bands Chor & Orchester (BMCO) 

richtet sich an Chöre, Orchester, 

Bands und Musikvereine, Kirchen-

musikensembles sowie Organisa-

tionen aus dem Amateurmusik-

bereich. Für die Projektförderung 

antragsberechtigt sind gemeinnüt-

zige aktive Amateurmusikensemb-

les, Kirchengemeinden oder Bands 

sowie andere Organisationen der 

Amateurmusik. Die Förderhöhe 

richtet sich nach der Reichweite: 

Lokale Projekte können eine För-

derung von mindestens 2.500 Eu-

ro bis maximal 10.000 Euro erhal-

ten. Projekte, die überregional be-

ziehungsweise bundesweit wirken 

(zum Beispiel durch Kreis-, Landes- 

oder Bundesverbände), können ei-

ne Förderung von 10.000 Euro bis 

grundsätzlich höchstens 50.000 Eu-

ro erhalten. 

Anträge können bis zum 15. Ju-

ni gestellt werden. Die Projektlauf-

zeit kann ab dem 15. September be-

ginnen und höchstens bis zum 30. 

September 2025 dauern. Eine unab-

hängige fachkundige Jury entschei-

det über die Auswahl der Projekte. 

Projektanträge gelten dann als be-

sonders förderfähig, wenn sie neue 

Ideen erkennen lassen oder sich in-

novativ von der alltäglichen Arbeit 

abheben. 

Für weitere Informationen, eine 

Beratung und die Antragstellung 

kann man sich an den Bundesmu-

sikverband wenden (www.bun-

desmusikverband.de/amateurmu-

sikfond) 

Frederike Stöß
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„Es fährt kein Zug nach Irgendwo“  
erfolgreich aufgeführt

LEHRE Premiere der Schunterbühne

Nach mehreren Monaten der Vor-

bereitung war es endlich soweit: 

Am 19. April öffnete sich der Vor-

hang zur Premiere des neuesten 

Stückes der Schunterbühne Lehre: 

„Es fährt kein Zug nach Irgendwo“. 

Diesmal waren die Gäste aller-

dings nicht nur Beobachter der 

Handlung auf der Bühne, sondern 

Teil einer Reisegruppe, deren Zug 

am Bahnhof Lehre einen Nothalt 

eingelegt hat. Während Verschwö-

rungstheoretiker Hubert (gespielt 

von Jens Hoppe) klar die Ereignisse 

als Teil eines per�den Plans der Re-

gierung erkennt, eskaliert die Ehe 

zwischen Christa (Andrea Schin-

der) und Klaus (Mike Nebel), deren 

Schauspieler bei diesem Stück ihre 

Bühnenpremiere im Verein feier-

ten. Auch dem Motivationstrainer 

Siegfried Sieg (Sebastian Kirchner) 

gelingt es kaum, die gestresste 

Businessfrau Victoria (Janina Mey-

er) fröhlich oder entspannt zu stim-

men.

Die lustigen Kegelschwestern 

(u.a. Conni Hörning, Sabine Fitzke-

Torney) lassen sich dagegen die gu-

te Laune nicht verderben, bis Bär-

bel (Karola Dalfuß) einen Schluck 

zu viel nimmt und zur Stuben�iege 

wird. Selbst als die amerikanische 

Touristin Stacy (Amy Paczkowski) 

vermeintlich vergiftete Marshmal-

lows als Snack anbietet und Land-

streicher Reinhold (Frank Hörning) 

mit Ravioli kleckert, herrscht hier 

gute Stimmung. Als sich allerdings 

im Rahmen der Suche von Polizist 

Konrad (Daniel Popinet) die Chan-

ce bietet, als gesuchte Psychopatin 

doch noch nach Wolfsburg zu fah-

ren, erleben die Zuschauer weitere 

Verwicklungen zwischen einer ge-

spielten und der echten Psychopa-

thin (Sigrid Hoppe).

In mehrfachen Rollen war auch 

Margret Schellenberg bei diesem 

Stück unterwegs: Zum einen ver-

kaufte sie die Fahrscheine für zu-

gestiegene Fahrgäste, zum ande-

ren unterstützte sie die Schauspie-

ler hinter der Bühne als Sou�euse. 

Zum Abschluss war Regissuerin Sa-

bine Fitzke-Torney sehr zufrieden 

mit dem 25-jährigen Jubiläums-

stück: „Wir hatten viel Spaß bei den 

Vorbereitungen und die vielen La-

cher und der Beifall haben uns ge-

zeigt, dass wir mit diesem aktuel-

len Stück o�enbar den Geschmack 

der Zuschauer getro�en haben.“

Damit das Warten auf die nächste 

Au�ührung nicht zu lange dauert, 

bereitet die Schunterbühne bereits 

das nächste Stück vor, welches vom 

11. Bis 19. Oktober 2024 im Dorfge-

meinschaftshaus Flechtorf gespielt 

wird. Statt mit diesmal 13 Schau-

spielern werden beim nächsten 

Stück „Die süßesten Früchte“ von 

Stefan Vögel lediglich vier Schau-

spieler auf der Bühne sein. Weite-

re Informationen zu den geplanten 

sieben Aufführungsterminen fin-

den Interessierte wie immer auf 

der Internetseite des Vereins unter 

www.schunterbuehne-lehre.de. 

Dort hat auch der Online-Karten-

verkauf bereits begonnen.

Rauf auf den Sattel
FLECHTORF Start in die Radfahrsaison

Unter dem Motto „Runter von der 

Couch und rauf auf den Sattel“, er-

öffnete die Radsportgruppe der 

Trimm-Dich-Abteilung des Tisch-

tennis-Clubs (TTC) Flechtorf, am 

Samstag, dem 13. April, die Rad-

fahrsaison 2024. Bei sommerlichen 

Temperaturen machten sich 17 Rad-

lerinnen und Radler auf einen gut 

40 Kilometer langen Rundkurs. Die 

Tour führte über Glentorf nach Kö-

nigslutter, wo auch das Gruppenfo-

to auf dem Gelände des Gästehau-

ses der Steinmetzschule entstand.

Eine verdiente Pause legten die 

Teilnehmer dann bei leckerem Ku-

chen in einem Cafe einer hiesigen 

Bäckerei ein. Erholt ging es dann 

bei heftigem Gegenwind über Bor-

num zurück nach Flechtorf, wo das 

traditionelle Anradeln im Sport-

heim, unter der Verköstigung 

durch Ute und Uwe, in gemütli-

cher Runde seinen Abschluss fand. 

Ab jetzt werden die zwischen 25 

bis 40 Kilometer langen Ausfahr-

ten jeweils mittwochs vom Dorfge-

meinschaftshaus (DGH) Vorplatz in 

Flechtorf um 17 Uhr, unter der Lei-

tung von erfahrenen Radtourenlei-

tern, gestartet. Alle Sportler verfü-

gen mittlerweile über ein Pedelec 

und tragen zu ihrer eigenen Sicher-

heit einen Fahrradhelm. Im Lau-

fe der Saison, die Anfang Oktober 

mit dem Abradeln o�ziell beendet 

wird, können da schon bei regel-

mäßiger Teilnahme 1000 Kilome-

ter zusammenkommen. Der Höhe-

punkt für die Gemeinschaft ist eine 

mehrtägige Tour über P�ngsten, die 

in diesem Jahr bereits zum 34. Mal 

statt�ndet.

Axel Hebestreit

Starke Leistungen
LEHRE Kreismeisterschaften für Feuerwaffen

Die Schützenjugend und die Her-

ren der Schützengesellschaft (SG) 

Lehre v.1863 e.V. konnten bei der 

diesjährigen Kreismeisterschaft für 

Feuerwa�en starke Leistungen ab-

rufen. Aloys Schatt errang mit der 

Sportpistole, bei den Junioren I, den 

ersten Platz. In der gleichen Diszip-

lin kamen, in der Klasse Herren III, 

Mirco Schiefer auf den zweiten und 

Ralf Schatt auf den sechsten Platz. 

Mit der Standardpistole lief es noch 

besser. Mirco Schiefer erreichte den 

zweiten und Ralf Schatt den dritten 

Platz. Zum Abschluss schoss sich 

Mirco Schiefer mit der Zentralfeu-

erpistole diesmal ganz nach oben 

und belegte den ersten Platz.

Für dieses erfolgreiche Abschnei-

den unseren allerherzlichsten 

Glückwunsch.

R. Schatt

Aloys Schatt Andreas Grube (links) und 

Mirco Schiefer

Gemischter Chor feiert
ESSENRODE 175-jähriges Jubiläum mit Bürgerfrühstück

Am 2. Juni lädt der Gemischte 

Chor Essenrode herzlich zum 

Bürgerfrühstück anlässlich seines 

175-jährigen Jubiläums ein. Die 

Feierlichkeiten beginnen um 9:30 

Uhr mit einem Gottesdienst sowie 

Festreden, die den besonderen 

Anlass würdigen werden.

Ab 11 Uhr wird die musikali-

sche Unterhaltung durch die Les-

singstädter Musikanten geboten, 

die für Oktoberfeststimmung in 

der Turnhalle Essenrode sorgen 

werden. Bis 14 Uhr können die 

Gäste bei mitreißender Musik und 

guter Laune das Jubiläum feiern. 

Karten für das Bürgerfrühstück 

sind zum Preis von 5 Euro unter 

der Telefonnummer 05301 297 er-

hältlich. Seien Sie Teil dieses be-

sonderen Ereignisses und feiern 

Sie gemeinsam mit dem Gemisch-

ten Chor Essenrode einen unver-

gesslichen Tag!

Ralf Bayer

Blütenpracht am Straßenrand
LEHRE Ortsrat bepflanzte Beet

Im April war es endlich soweit. Der 

Winter hatte sich verabschiedet 

und voller Elan mit Hacke, Spaten 

eins, zwei, drei machte sich der 

Ortsrat Lehre an das erste Projekt 

in diesem Jahr. Das Beet an der 

Boimstorfer Straße / Ecke Neue 

Reihe wurde mit einer neuen, in-

sektenfreundlichen Bepflanzung 

versehen, die von Dr. Ommo Om-

men, unserem Experten für den 

Insektenschutz ausgewählt wurde.

Mehr als 300 Bodendecker und 

andere Gewächse wurden gemein-

sam in die Erde gebracht. Zuvor 

hatte der Bauhof das Beet vorbe-

reitet und die alten Gewächse ent-

fernt. Dafür möchten wir uns herz-

lich bedanken.

Auch die P�ege und Bewässerung 

wird in Zukunft als Patenschaft 

durch den Ortsrat übernommen. 

Weitere Beete werden von Men-

schen aus der Ortschaft bep�anzt 

und gepflegt. Auch dafür möchte 

sich der Ortsrat ganz herzlich be-

danken. Vielleicht �nden sich noch 

mehr Anliegerinnen und Anlieger, 

die eine Patenschaft übernehmen 

möchten. Es gibt noch einige klei-

ne Flächen, die dafür genutzt wer-

den können. Bei Interesse können 

Sie sich gern mit den Ortsratsmit-

gliedern in Verbindung setzen oder 

sich in der Verwaltung melden.

Vielen Dank an Monika Frick-

mann-Kolbe die uns mit kulinari-

schen Köstlichkeiten versorgt hat 

und für das erste „Gießen“ war Orts-

bürgermeister Heinrich Köther zu-

ständig. Er versorgte die �eißigen 

Blumenmädels und Gartenzwerge 

mit Getränken.

Nun wollen wir ho�en, dass alles 

anwächst und wir damit einen klei-

nen Beitrag für den Umweltschutz 

geleistet haben.

Heinrich Köther

Kitze vor dem Mähtod retten
LEHRE Rehkitzrettung sucht Helfer!

Von Mai bis Juli �ndet die Wiesen-

mahd statt. Im letzten Jahr wurden 

von engagierten Helfern 643 ha Flä-

che abgesucht und 59 Kitze konn-

ten vor dem Mähtod gerettet wer-

den. Auch in diesem Jahr rechnet 

die Rehkitzrettung Lehre wieder 

mit Anfragen in ähnlicher Flächen-

größe. 

Gut vorbereitet kann das Team in 

die neue Saison starten. Der Verein 

hat neue Piloten an Bord und die 

letzten Monate wurden für Droh-

nentrainings genutzt. So ist es mög-

lich, in mehreren Drohnenteams zu 

starten.

Es werden dringend weitere Hel-

fer gesucht, die bei der Rehkitzret-

tung unterstützen. Jeder ist will-

kommen und kann es. Die erfah-

renen Aktiven freuen sich darauf, 

Interessierten die Rehkitzrettung 

beim Einsatz zu erklären. Bei Inte-

resse bitte melden unter Telefon: 

0171 2245676 oder per E-Mail: 

kontakt@rehkitz-lehre.de

Dabei sein! Online im Alter
LEHRE Digitaler Engel vor dem Rathaus 

Am Dienstag, den 11. Juni, �ndet 

ein attraktives Angebot für Senio-

rinnen und Senioren statt: Das In-

fomobil der Digitalen Engel macht 

von 10 bis 12 Uhr Station vor dem 

Rathaus in Lehre. Ein Digitalex-

perte des Ratgeberteams von 

“Deutschland sicher im Netz e.V.” 

zeigt kostenlos Tipps und Tricks 

wie man den Alltag mit digitalen 

Diensten bereichern und erleich-

tern kann.

Es werden auch Fragen rund um 

die Digitalisierung und zum siche-

ren Einsatz digitaler Möglichkei-

ten beantwortet. Die Veranstal-

tung �ndet bei schlechtem Wetter 

von 10 bis 12 Uhr im Ratssaal des 

Rathauses, Marktstraße 11,Lehre 

statt.

Deutschland sicher im Netz e.V. 

(DsiN) ist Ansprechpartner für 

Verbraucherinnen, Verbraucher 

und Unternehmen zu konkreten 

Hilfestellungen für IT-Sicherheit. 

Mit seinen Mitgliedern und Part-

nern betreibt der Verein zahlrei-

che Projekte zum sicheren Um-

gang in der digitalen Welt. Das 

Bundesministerium des Innern 

und für Heimat ist Schirmherr von 

DsiN. Weitere Informationen �n-

det man unter www.sicher-im-

netz.de

Online oder offline. Immer aktuell.

www.rundschau.news
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Ein Dorfprojekt 
mit Herz und Granit

GROSS BRUNSRODE „Bruno“ wurde getauft

Groß Brunsrode hat jetzt einen ei-

genen Ortsstein, zu finden direkt 

in der Ortsmitte auf dem Schar-

perberg. Die Idee dazu hatte Orts-

heimatp� eger Lothar Bremer – und 

zum Glück auch viel Unterstützung 

im Dorf und darüber hinaus. Bei 

der ö� entlichen Einweihung wur-

de der Stein jetzt feierlich auf den 

Namen „Bruno“ getauft.

„Auch wenn die Ortschaft tat-

sächlich schon älter ist, � el die ers-

te nachweisliche Erwähnung in 

das Jahr 1196“, betont Lothar Bre-

mer den historischen Hintergrund 

bei der Einweihung. Deshalb ist 

das Jahr ebenso wie der histori-

sche Name „Brunesrothe“ mit auf 

dem Stein vermerkt.

Lothar Bremer hat die Initiati-

ve bereits vor einem Jahr gestar-

tet: Der Landwirt Stefan Otte hat-

te den Stein in Flechtorf dann ent-

deckt und sofort an die Anfrage 

von Lothar Bremer gedacht.  Dar-

aufhin hat er den schweren Stein 

auf seinem Grundstück zwischen-

gelagert. Der Ursprung dieses har-

ten Granitsteines lag in Schweden. 

Auf die Reise in unsere Region hat 

er sich dann in der letzten Eiszeit 

gemacht.

Für die Beschriftung kam er mit 

dem Steinmetz und Bildhauer Rai-

ner Scheer in Kontakt, der eine 

Werkstatt und Atelier im Heinen-

kamp II betreibt. Trotz der äußerst 

schlechten Wetterbedingungen im 

November letzten Jahres erfolgte 

die Gravur unter freiem Himmel 

auf dem Grundstück von Stefan Ot-

te.

Nach langem Zögern entschieden 

sich die Beteiligten aus technischen 

Gründen nicht für eine blau-gelbe, 

sondern die schwarz-weiße Gravur, 

„einfach, weil die Farben auf dem 

Stein besser zur Geltung kommen“. 

Besonderer Dank von Bremer ging 

an Stefan Otte für seine Unterstüt-

zung bei der Organisation, Domi-

nik Widdecke für den Transport des 

Steines, sowie an Werner Denne-

berg vom Schunterverband für die 

Bereitstellung der Fahrzeuge. Dank 

auch an Andreas Busch für die Er-

laubnis zur Aufstellung auf dem ge-

meindeeigenen Platz. Leider konn-

ten nicht alle bei der Einweihung 

dabei sein.

Finanziert werden konnte das 

Projekt dank der Dorfgemeinschaft:  

Der Erlös aus den Spenden vom 

„Lebendigen Adventskalender“ für 

den Stein und Rücklagen aus Spen-

den an die Heimatstube kam der 

Aktion zugute. Und so passte auch 

der Taufspruch: „Lieber gemein-

sam und miteinander als einsam 

und gegeneinander!“ In diese Ker-

be schlug auch Ortsbürgermeiste-

rin Kerstin Jäger: „Ich hoffe, dass 

die Gemeinschaft und der Zusam-

menhalt durch Aktionen wie diese 

nochmal gestärkt wird.“

Kultur für alle Sinne 
ist wieder da!

LEHRE Eheleute Haun öffnen ihren Garten vom 7. – 9. Juni

Endlich ist es so weit – Kultur für al-

le Sinne kehrt zurück. Am Wochen-

ende 7.- 9. Juni starten die Eheleute 

Haun in der Selkebachstraße 9 in 

Lehre mit der dritten Au� age von 

„Kufas“ und haben wieder ein bun-

tes Programm zusammengestellt.

Am Freitag ab 17 Uhr sind die

Künstler Julia Wally Wagner, Jos-

hua Grabietz und Anne Theis bei 

der Vernissage anwesend. Am Frei-

tagabend gibt es eine Weinpro-

be mit dem Vin-Nett. Am Samstag 

geht es ab 12 Uhr mit der Ausstel-

lung und am Abend mit einem Kon-

zert von Josef & Friends weiter. Am 

Sonntag spielt ab 12 Uhr noch Die 

Kleine Swingbrause ein Frühschop-

pen-Konzert. Die Ausstellung ist 

bis 18 Uhr geö� net. Bei Regen muss 

die Veranstaltung ausfallen.

Alle Details gibt es auf der Web-

seite www.kufas.de. Dort kann 

man auch Karten für das Rahmen-

programm bestellen, der Eintritt 

zur Ausstellung selbst ist kosten-

frei. 

Aussteller für 
traditionellen Markt gesucht

KÖNIGSLUTTER Domfest sucht weitere Teilnehmer

Das traditionell am Sonntag nach 

dem Peter-Paul-Tag stattfinden-

de Familienfest mit Rahmenpro-

gramm verschiedener Akteure und 

Markt rund um den Kaiserdom in 

Königslutter am Elm � ndet in die-

sem Jahr am Sonntag, den 23. Juni 

von 11 bis 18 Uhr statt.

Zusätzlich zu den bekannten und 

langjährigen Ausstellern sucht der 

Veranstalter zur Ausweitung der 

Veranstaltung nach weiteren Aus-

stellern und Teilnehmenden, die 

das Fest gerne mit ihrem Waren-

angebot bereichern möchten. Hier-

zu zählen Kunsthandwerk und Ge-

schenkartikel ebenso wie regio-

nale Erzeugnisse oder Kreatives. 

Auch Imbiss-Stände sind möglich 

(Warendopplung zu vorhandenen 

Ständen ausgeschlossen).

Weitere Informationen gibt es un-

ter www.koenigslutter.de/touris-

mus-kultur/veranstaltungen, oder 

unter Telefon 05353 912 195 bzw. per 

Mail an touristinformation@koe-

nigslutter.de.

Ehrungen für besonderes Engagement
LEHRE Jahreshauptversammlung des SPD Ortsvereins

Am 6. April trafen sich Mitglieder 

des SPD Ortsvereins Lehre im Rats-

saal der Gemeinde für ihre jähr-

liche Jahreshauptversammlung 

(JHV). Die Veranstaltung stand im 

Zeichen von lokal- und europapoli-

tischen Herausforderungen sowie 

der Wahlen eines neuen Ortsver-

einsvorstand. 

Zu Gast waren die Kandidatin zur 

Europawahl, Manon Luther, die am-

tierende Bundestagsabgeordnete 

Dunja Kreiser, sowie der Fraktions-

vorsitzende der Kreistagsfraktion 

Jan Fricke. 

Len Reinecke, Ortsvereinsvorsit-

zender der SPD in Lehre, informier-

te die Mitglieder über die aktuellen 

Geschehnisse im Parteileben. Als 

wichtigsten Neuerungen stellte er 

die neue WhatsApp-Nummer (0162 

3122387) für die SPD in Lehre vor, die 

sowohl als Kontaktpunkt für Mit-

glieder, aber auch für alle anderen 

interessierten Mitbürger fungiert. 

Zudem komme der seit diesem 

Jahr reaktivierte Stammtisch der 

SPD Lehre bei den Mitgliedern gut 

an. Mitglieder und Interessierte 

können jeden dritten Mittwoch im 

Monat sich dort über die aktuellen 

lokalpolitischen Themen austau-

schen. Der nächste Stammtisch � n-

det am 15. Mai wie üblich im Sport-

heim in Lehre um 18 Uhr statt. 

Auch Kai Rosilius informierte die 

Mitglieder als Vertreter der Ge-

meinderatsfraktion über die ak-

tuellen Themen im Gemeinderat. 

„Derzeit erleben wir, wie mehr The-

men von außen auf uns einwirken“, 

berichtete er. 

Jan Fricke, Fraktionsvorsitzender 

der Kreistagsfraktion, berichtete 

zudem über die aktuellen Gescheh-

nisse im Kreis. 

Weiterhin wurden im Rahmen der 

Jahreshauptversammlung langjäh-

rige und verdiente Mitglieder der 

SPD für ihr Engagement geehrt. Len 

Reinecke nutzte die Gelegenheit, 

um den Mitgliedern Walter Engel 

und Erhard Rose für ihre 60-jährige, 

sowie Kathrin Kühne (ehemalige 

Ratsherrin und Ortsvereinsvorsit-

zende) für ihre 40-jährige Mitglied-

schaft zu danken. „Jedes Mitglied 

ist wichtig […]. Danke, dass ihr da 

seid!“, schloss Len Reinecke ab. 

Auch der Vorstand wurde in die-

sem Jahr neu gewählt. Nachdem 

Len Reinecke im letzten Jahr außer-

halb des üblichen Zwei-Jahres-Tur-

nus als Ortsvereinsvorsitzender 

gewählt wurde, ist in diesem Jahr 

der gesamte Vorstand neu gewählt 

worden. Len Reinecke wurde dabei 

einstimmig als Ortsvereinsvorsit-

zender im Amt bestätigt. Als Stell-

vertreterinnen wurden zum einen 

Carolin Scholz wiedergewählt. Des 

Weiteren rückt nun Renate Schmidt 

als Stellvertreterin in den Vorstand 

nach. Christoph Kühne (Schriftfüh-

rer) und Jürgen Haberland (Kassie-

rer) bleiben Teil des Vorstands der 

SPD in Lehre. 

Nach einer langen Tagesordnung 

und vielen Gesprächen wurde ge-

grillt und die restliche Zeit noch 

für persönliche Gespräche und den 

Austausch untereinander genutzt. 

Len Reinecke

Foto: vlnr: Jürgen Haberland, Kathrin Kühne, Len Reinecke, Walter Engel, Christoph Kühne, Renate Schmidt

Vier intensive Tage zum Thema Hochwasser
REGION Austausch der Hochwasserpartner Schunter-Wabe

Über vier Tage hinweg prüften und 

bewerteten Fachberater und Ex-

perten die bisherige Arbeit der re-

gionalen Hochwasserpartnerschaft 

Schunter – Wabe. Die Deutsche 

Vereinigung für Wasserwirtschaft, 

Abwasser und Abfall (DWA) führ-

te das Audit in den Räumen des 

Wasserverbandes Weddel-Lehre 

(WWL) in Cremlingen durch.

In vier Vorsorgebereichen wur-

den die Samtgemeinden Sickte und 

Nord-Elm, die Gemeinden Crem-

lingen und Lehre sowie die Stadt 

Königslutter auf ihre bestehenden 

Maßnahmen und Prozesse in punc-

to Überflutungsvorsorge über-

prüft. Neben der Berücksichtigung 

von Hochwasser- und Starkrege-

nereignissen in der Bauleitplanung 

und der örtlichen Gefahrenabwehr 

wurden zum Beispiel die Informa-

tionsangebote für die Bürgerinnen 

und Bürger unter die Lupe genom-

men. 

„Es waren vier sehr intensive Ta-

ge mit vielen neuen Erkenntnissen 

und aufschlussreichen Gesprächen 

zwischen den einzelnen Hochwas-

serpartnern“ berichtet Nils Stanko, 

WWL-Mitarbeiter und Koordinator 

der Partnerschaft. „Als Fazit des Au-

dits haben wir mitgenommen, dass 

wir mit dem erarbeiteten Hoch-

wasserschutzkonzept einen guten 

Grundstein gelegt haben, auf dem 

es aufzubauen gilt“, so Stanko wei-

ter. Viel Gutes und Richtiges sei auf 

den Weg gebracht und erarbeitet 

worden, jedoch müssten die Ergeb-

nisse und Erkenntnisse jetzt stär-

ker kommuniziert werden.

Bei der Aufklärung der Bürgerin-

nen und Bürger bezüglich der Risi-

ken im Hochwasser- und Starkre-

genfall und hinsichtlich der Mög-

lichkeiten zur Eigenvorsorge sehen 

Stanko und die Mitglieder der Part-

nerschaft das entscheidende Ver-

besserungspotenzial. 

Bereits im Rahmen der im Som-

mer anstehenden Verö� entlichung 

der bundesweiten Starkregen-Hin-

weiskarten soll der direkte Aus-

tausch mit Bürgerinnen und Bür-

gern gesucht werden. Besonders 

wichtig sei es, über Gefährdungs-

potenziale und Möglichkeiten zum 

Objektschutz zu informieren. 

Gedankt wurde allen Teilneh-

merinnen und Teilnehmern für 

den intensiven, gewinnbringenden 

Austausch und der LEADER-Region 

Elm-Schunter für die anteilige Pro-

jektförderung, welche die Durch-

führung des Audits ermöglichte.

Sabine Walz

Teichfest mit 
Wildschweinessen
LEHRE CDU Gemeindeverband lädt ein

Der CDU Gemeindeverband Lehre 

lädt wieder herzlich ein zu seinem 

traditionellen Wildschweinessen 

im Rahmen eines Teichfestes am 

Samstag, 1. Juni um 17 Uhr, an Rü-

schers Teichgrundstück an der 

Kreisstraße zwischen Groß- und 

Klein Brunsrode.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt 

ist, ist eine vorherige Anmeldung 

bis zum 18. Mai bei den bekann-

ten Ortsverbandsvorsitzenden 

sowie bei Kerstin Jäger unter 0173-

6633122 zwingend erforderlich.

Kerstin Jäger
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Valerie Niehaus:
Erfolgsfrau im Liebesglück

BEI DER SCHÖNEN SCHAUSPIELERIN LÄUFT’S AUF ALLEN EBENEN TOP

(pst). Seit sie mit „Verbotene Liebe“ 

vor fast 30 Jahren berühmt wurde, 

ist Valerie Niehaus aus dem TV nicht 

mehr wegzudenken. Nach ihrem 

Ausstieg aus der Soap bewies sie in 

unzähligen Fernseh� lmen und -seri-

en ihr darstellerisches Talent. Inzwi-

schen hat die 49-Jährige ihre eigene 

Herzkino-Reihe „Nächste Ausfahrt 

Glück“, arbeitet für die „Heute Show“ 

und für Jan Böhmermann – eine ech-

te Erfolgsstory. Und damit nicht ge-

nug, auch in der Liebe ist sie obenauf. 

Als sie 2018 an einer Charity-Regatta 

zum Schutz der Meere teilnahm, 

schlug Amors Pfeil ein. „Ich habe auf 

diesem Segeltörn meinen Mann ken-

nengelernt, während wir da eigent-

lich nur über die Fische im Wasser 

reden wollten“, so Valerie kürzlich 

bei „Brisant“. Und fügte strahlend 

hinzu: „Bestes Ding in meinem Le-

ben“. Seit 2021 sind sie und der Biolo-

ge Manuel Graf verheiratet. Liebe ist 

für die Schauspielerin sehr wichtig, 

wie sie „TIKonline.de“ verriet: „Ich 

� nde schon, dass sie das ausmacht, 

was uns jeden Tag aufstehen lässt. 

Jemanden zu haben, dem man in die 

Augen guckt und sagt ,Ich liebe dich 

und ich möchte mit dir sein‘ – ich � n-

de das wundervoll!“ Ihr Rezept fürs 

Liebesglück? „Ich persönlich finde 

O� enheit ganz wichtig. Und Humor.“ 

Letzteren wird sie bald in neuen Co-

medy-Formaten beweisen.

Schon 
gewusst, 

dass …

Taylor Swift schon wie-
der einen neuen Rekord 
gebrochen hat?

D i e  P o p - I ko n e  i s t  l a u t 

„Forbes“-Magazin die erste Per-

son, die allein durch die Ein-

nahmen aus Musik und Auftrit-

ten zur Milliardärin geworden 

ist. Das hat vor ihr anscheinend 

noch niemand geschafft. Damit 

ist die 34-Jährige jetzt zu einem 

der reichsten Menschen der 

Welt geworden (Platz 14). Auf 

der Liste des Forbes-Rankings 

finden sich auch andere Musi-

ker wie Jay-Z und Rihanna. Die 

aber haben ihr Geld vor allem 

mit anderen Unternehmungen 

wie Mode, Make-up oder Alko-

hol gemacht. Trotzdem musste 

Taylor jetzt auch eine Niederla-

ge hinnehmen. Sie fragte beim 

deutschen DJ „Purple Disco 

Machine“ wegen einer Zusam-

menarbeit an – und bekam ei-

nen Korb. Er meinte, ihre Mu-

sikstile würden nicht zusam-

menpassen. Ganz schön frech!

Christina (34) und Luca 
Hänni (29) jetzt ein neu-
es Projekt am Start ha-
ben?

Nein, die Rede ist nicht von 

ihrem ersten Baby, das im Ju-

ni zur Welt kommen soll, son-

dern von ihrem neuen Podcast 

„Don’t Worry be Hänni“. Darin 

wollen die Eheleute, die sich 

2020 bei „Let’s Dance“ kennen 

und lieben gelernt haben, ih-

ren Zuhörern einiges bieten: 

„Persönlich, ehrlich und unge-

filtert! Von Auswanderungsge-

schichten bis hin zu Gossip im 

Promi-Kosmos und ganz nor-

malem Termin-Wahnsinn bei 

den Hännis, von der Heraus-

forderung der Work-Life-Ba-

lance bis zur Kunst des Nein-

Sagens.“ Vielleicht möchte 

Christina sich damit von ihrer 

Geburtspanik ablenken. Wie 

sie gegenüber RTL zugab: „Da 

hab ich große Angst vor, muss 

ich einfach sagen.“

Dwayne „The Ro ck“ 
Johnson jetzt Shampoo 
verkaufen will?

Kein Witz! Obwohl der Ac-

tion-Star selbst kein einziges 

Haar mehr auf dem Kopf hat, 

schwärmt er: „Eine von Exper-

ten entwickelte Formel pflegt 

und stärkt dein Haar.“ Klar, 

dass der 51-Jährige dafür erst-

mal einigen Spott erntete. Zu 

seiner Verteidigung sei gesagt, 

dass er eigentlich Werbung für 

seine neue eigene Kosmetik-

marke Papatui macht – und die 

beinhaltet neben Deodorant 

und Creme eben auch Sham-

poo. Zum Ende des Werbetex-

tes schreibt Dwayne denn auch 

selbstironisch: „Meine Haare 

hätten dieses Produkt geliebt.“ 

Humor hat er!

Kim Virginia:
Die Drama-Queen schlägt zu
DAS REALITY-STERNCHEN HAUT BEI „PROMINENT GETRENNT“ NICHT NUR VERBAL ALLES RAUS

(pst). Seit dem 3. April tut sie auf 

RTL+ wieder das, was sie am bes-

ten kann: Drama ins TV bringen. 

Schon früher im Jahr hatte Reali-

tysternchen Kim Virginia Hartung 

das „Dschungelcamp“ aufgemischt, 

ihren Ex Mike Heiter (31) mit uner-

wünschten Avancen verfolgt und 

verbal scharf gegen Konkurrentin 

Leyla Lahouar (27) geschossen. 

Letzte Woche zog die 28-Jährige nun 

mit einem anderen Exfreund, Ema-

nuell Weißenberger (31), in die Villa 

der Verflossenen bei „Prominent 

getrennt“ ein – und hatte nichts als 

Ärger im Gepäck. Als erstes fragte 

sie einen verdutzten Mitbewoh-

ner, ob er nicht dieser „kleine toxic 

Dude“ sei und stürzte sich dann 

mit Verve auf Erzrivalin Sandra Si-

cora (31). Mit der hatte Kim schon 

bei „Are You The One - Realitystars 

in Love“ 2023 im Clinch gelegen, 

weil sie sich angeblich an Mike 

Heiter herangemacht hatte. Sie 

beschimpfte Sandra als „Hässliche 

Bitch!“ und legte grammatikalisch 

kreativ gleich noch einen drauf: „Du 

brauchst dich nicht wundern, dass 

du von jedem nur drübergerutscht 

wirst.“ Ihren Ex watschte sie mit 

„Du bist zu dumm!“ ab, und einen 

anderen Mitbewohner soll sie so-

gar tatsächlich geschlagen haben. 

Wenigstens im Gesicht rüstete die 

Drama-Queen zuletzt ab: Erst kürz-

lich ließ sie sich laut „vip.de“ üppige 

Hyaluron-Filler in Lippen und Kinn 

wieder au� ösen.

Frederick Lau: 
Turbulenzen mit Annika

AUCH IN DIESER GLÜCKLICHEN PROMI-EHE IST NICHT ALLES IMMER ROSAROT

(pst). Es ist eine wilde Hetzjagd von 

Berlin über Wien und Genua bis 

nach Marseille: In der neuen Gangs-

ter-Serie „Crooks“ auf Netflix rast 

Frederick Lau actionreich durch die 

Weltgeschichte. „Ein richtig cooler 

Dreh“, erinnerte er sich gerade in 

Sat.1: „Und dann kommst du nach 

Hause und musst dich wieder aufs 

normale Leben einstellen. Das 

ist total schwer.“ Dennoch ist der 

34-Jährige immer glücklich, bei Frau 

und Kindern zu sein. So schwärmt 

er in der „Berliner Morgenpost“ 

über seine Eheliebste, Moderatorin 

Annika Lau (45, „Gala TV“): „Sie gibt 

mir Halt und Erdung, denn sie ist 

mein Ruhepol, wofür ich ihr dank-

bar bin. Wir sind füreinander da, 

haben viel Freude miteinander und 

lieben uns.“ Das heißt aber nicht, 

dass es im Hause Lau nicht auch 

mal Knatsch gibt. „Natürlich funk-

tionieren wir auch auf italienische 

Weise, das heißt, da � iegen schon 

mal die Fetzen“, lacht Frederick. 

„Aber es muss nicht immer alles ro-

sarot sein. Hauptsache, wir wissen: 

Die Liebe ist immer da.“ So ist es. 

Und inzwischen hat der Ur-Berliner 

einen Trick gefunden, um nach auf-

regenden Dreharbeiten nicht in ein 

Loch zu fallen: „Ich komme zurück, 

mache Gartenarbeit, bau ein biss-

chen was, so dass ich eine zweite 

Beschäftigung habe.“ Und die drei 

Kids sorgen ebenfalls dafür, dass 

ihm nicht langweilig wird.

Umwerfend: Valerie Niehaus ist noch 

genauso strahlend schön wie am An-

fang ihrer fast 30-jährigen Karriere.

©highgloss.de

Glamour-Paar: Doch hinter den Kulissen geht es bei Frederick und Annika Lau 

manchmal temperamentvoll zu. ©highgloss.de

Wo sie auftaucht, wird’s turbulent: 

Kim Virginia Hartung nimmt kein Blatt 

vor den Mund. ©highgloss.de

Fallout im April gestartet
AMAZON Prime: Acht Folgen in Staffel 1

Von Thomas Schnelle

Basierend auf der Videospiel-Rei-

he aller Zeiten, erzählt „Fallout“ 

die Geschichte von Besitzenden 

und Besitzlosen in einer Welt, 

in der es fast nichts mehr zu be-

sitzen gibt. Die Handlung der 

„Fallout“-Spiele ist im 22. und 23. 

Jahrhundert angelegt. Dort ist die 

Welt nach einem Atomkrieg im 

Jahr 2077 weitgehend zerstört. 

Die Überlebenden hausen in ka-

putten Städten oder Bunkern und 

müssen sich vor Mutanten, Killer-

robotern und verseuchten Tieren 

schützen. Trotz des futuristischen 

Szenarios hat die Welt den nost-

algischen Charme der 1950er be-

wahrt.

Wie in den Spielen wartet ein eg-

hörige Portion schwarzer Humor 

und ein Augenzwinkern auf die 

Zuschauer. 

Wie könnte es anders sein, wenn 

ein Nolan Regie geführt hat. Es war 

zwar nicht Christopher, bekannt 

von Oppenheimer, Interstellar, 

die Dark-Night-Trilogie oder Tenet, 

sondern dessen Bruder Jonathan. 

Man darf versichert sein, der weiß 

auch mit frechen und ungewöhn-

lichen Perspektiven aufzuwarten.

Unser Tipp: Unbedingt reinschau-

en. Ist aber nichts für Zuschauer, 

die es immer und unbedingt lo-

gisch brauchen. 

Ka-Ching, it‘s showtime. 
BUNDESLIGA-MEDIENRECHTE WERDEN VERGEBEN

Von Thomas Schnelle

Oh schöner Mammon, wie schön 

ist dein Klang. Durch die heiligen 

Gänge in der Frankfurter Zentra-

le erklingt das zarte, von demut 

und Bescheidenheit geprägte Ka-

Ching - das Klingeln in der Kasse. 

Ja, die Deutsche Fußball Liga (DFL) 

und ihre 36 Klubs können davon 

ausgehen, dass die bisherigen 

1.100 Millionen Euro überboten 

werden. Das Bieter-Karussell 

hat sich in den vergangenen Wo-

chen intensiv gedreht - SKY, die 

öffentlich-rechtlichen Sender, 

Magenta, DAZN, sie alle wollen in 

der ersten Reihe sitzen. Wer am 

Ende den Zuschlag bekommt, das 

� ndet sich aktuell. Wir berichten 

darüber, wenn die Ergebnisse vor-

liegen.

1.100 Millionen, das sind durch-

schnittlich 30,55 Millionen für je-

den Klub. Aber zuerst kassieren 

DFL und DFB eine kleine Hand-

lingsgebühr (in welcher Höhe ist 

nicht bekannt) und dann geht es 

streng nach Leistung. Das heißt, 

der FC Bayern bekommt einen 

großen Schluck aus der Flasche 

der VFl Osnabrück einen kleinen.  

Berücksichtigt man den Unterhal-

tungswert der Spiele der 1. Liga 

und der 2. Liga, dann müssten die 

Klubs im Unterhaus mehr vom 

Kuchen abbekommen. Doch geht 

es bei den Funktionären nicht um 

Gerechtigkeit, sondern um Geld. 

Ka-ching eben. Schließlich kostet 

das Organisieren so komplexer 

Fußball-Strukturen richtig viel 

Geld.  Und wo sollen wir denn lan-

den, wenn wir nicht mit anderen 

Ländern mithalten. Die Gier ist 

wahrlich grenzenlos. Wo all das 

einmal enden wird? Bei RTL und 

„Holt mich hier raus, ich bin ein 

Fußballer“. 

Promis, TV und Streaming
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Volle Kraft voraus durch den Sommer
TIPP So halten Senioren beim Wandern, Schwimmen oder Radfahren ihre Muskeln fi t

(DJD). Mu�  ge Hallen und Studios 

haben jetzt Pause, im Sommer ist 

Sport im Freien am schönsten. Also 

volle Kraft voraus beim Wandern, 

Joggen, Schwimmen oder Radfah-

ren! Sportliche Outdooraktivitäten 

machen nicht nur Spaß, sondern 

fördern auch die Gesundheit und 

stärken die Muskeln. Letzteres ist 

gerade für Senioren wichtig: Denn 

laut der Deutschen Gesellschaft für 

Innere Medizin schwindet die Mus-

kelmasse schon ab etwa 30 Jahren 

und kann sich bis zum 80. Lebens-

jahr halbieren. 

Das muss aber nicht sein, denn 

auch im höheren Alter lassen sich 

Muskeln durch Sport und Bewe-

gung aufbauen und erhalten. So 

bleibt man länger � t, schult Gleich-

gewicht und Koordination und 

ist sicherer auf den Beinen. Wer 

die Wanderschuhe schnürt, sich 

aufs Rad schwingt oder in den See 

springt, sollte aber gerade als „äl-

teres Semester“ einiges beachten, 

um sich nicht zu überfordern und 

Verletzungen oder Krämpfe zu ver-

meiden.

Langsam anfangen und die Mus-

keln gut versorgen

 Wichtig ist, langsam zu starten 

und erst mit zunehmender Fitness 

das Level zu erhöhen. Da der Körper 

bei sommerlicher Wärme schnell 

Flüssigkeit und Elektrolyte verliert, 

muss er stets gut versorgt werden 

– durch leichte Snacks und reich-

lich Flüssigkeit. Denn ohne Energie 

und die richtigen Mineralsto� e ma-

chen die Muskeln schnell schlapp 

und es kann zu schmerzhaften Wa-

denkrämpfen kommen. Unerläss-

lich für die Energieversorgung und 

Arbeit der Muskeln ist insbeson-

dere Magnesium. Bei schweißtrei-

benden Aktivitäten wird es ver-

mehrt ausgeschieden, und der Be-

darf steigt – Informationen dazu 

und einen Magnesium-Check gibt 

es unter www.biolectra.de. Um die 

Magnesiumspeicher wieder aufzu-

füllen, ist eine langfristige Versor-

gung mit dem Mineral notwendig. 

Gerade bei längeren Touren kann 

es aber sinnvoll sein, einen ausge-

glichenen Magnesiumhaushalt mit 

einer Extra-Gabe zu unterstützen. 

Unterwegs funktioniert das ganz 

einfach mit Biolectra® Magnesium 

400 mg ultra Direct. Die kleinen 

Sticks passen in jede Tasche, der In-

halt wird einfach direkt auf die Zun-

ge gegeben und erfrischt mit fruch-

tigem Zitronen- oder Orangenge-

schmack.

Mittagshitze meiden und an Son-

nenschutz denken

 An heißen Sommertagen ist es 

außerdem ratsam, sportliche Aktio-

nen eher in die Morgen- und späte-

ren Nachmittagsstunden zu verle-

gen und die Mittagszeit zu meiden 

oder für eine Pause zu nutzen. Gu-

ter Sonnenschutz ist immer P� icht 

– auch beim Schwimmen! Ein Pro-

dukt mit hohem Lichtschutzfaktor 

wählen und regelmäßig nachcre-

men. Beim Wandern und Radfah-

ren sollte außerdem der Kopf mit 

einem Käppi bzw. Helm geschützt 

werden. Und nach getaner „Arbeit“ 

die Regeneration nicht verges-

sen und erst gut erholt ins nächste 

Abenteuer starten.

Sommer, Sonne, Sport: Radtouren halten fi t und kräftigen die Muskulatur.

Foto: DJD/Biolectra/Image Source/Charles Gullung
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Sonderthema - Raus ins Grüne
Als die Römer nach Germanien kamen

DAS SCHLACHTFELD HARZHORN

Von Dieter R. Doden

Im Jahre 9 nach Christus erlitten 

römische Legionen eine emp� nd-

liche Niederlage, die berühmte 

Varusschlacht ging verloren. Ein 

germanisches Heer unter der Füh-

rung von Arminius, genannt Her-

mann, ein Fürst der Cherusker, war 

Sieger. Das Hermannsdenkmal bei 

Detmold erinnert an diese Schlacht, 

die unter Historikern lange Zeit als 

letzte große Schlacht der Römer 

in Germanien galt. - Bis im Jahre 

2.000 Sondengänger am Harzhorn 

in Südniedersachsen eine tolle Ent-

deckung machten...

Sie fanden auf einem Höhenzug des 

Vogelberges rostige Eisenbolzen. 

Experten untersuchten die Fund-

stücke und schnell war klar, dass 

es sich um Spitzen von Pfeilen han-

delt, die von römischen Torsionsge-

schützen abgefeuert worden wa-

ren. Eine Sensation! Ausgrabungen 

begannen und inzwischen haben 

die Archäologen weit über 2.700 

geschichtsträchtige Funde ans 

Licht gebracht: Lanzen, Speerspit-

zen und andere Wa� en, aber auch 

Maultiersandalen, Zeltheringe und 

ganze Wagenteile. Der Schriftzug 

„LEG IIII“ auf einer römischen Axt 

gibt den entscheidenden Hinweis 

darauf, dass vermutlich Einheiten 

der Vierten Legion an den Kämpfen 

am Harzhorn beteiligt waren. Die-

se war in Singidunum, dem heuti-

gen Belgrad, stationiert. Münzfun-

de und naturwissenschaftliche 

Analysen von Holzresten in den 

Geschossspitzen machen es wahr-

scheinlich, dass die Kämpfe im 

Kontext eines Rachefeldzuges des 

römischen Kaisers Maximus Thrax 

im Jahr 235 erfolgte. Man vermutet 

heute, dass mehr als 10.000 römi-

sche Soldaten auf dem Rückmarsch 

aus dem Norden kommend, in 

Richtung Rhein unterwegs waren, 

als sie in einen Hinterhalt von Ger-

manen gelangten. 

Das Schlachtfeld ist gut erhalten 

und lohnt einen Besuch.

Wissenschaftler gehen davon 

aus, dass es bei dieser Schlacht kei-

nen eindeutigen Sieger gab. Zwar 

machten die Germanen wohl reich-

lich Beute, aber die Römer zogen 

ohne allzu große Verluste weiter 

in Richtung Süden. Neben Gäste-

führungen können sich Besucher 

auf einem Themenpfad, der über 

das Gefechtsfeld führt, über die 

Kampfhandlungen und die hier ge-

machten Funde informieren. Ein 

Informationsgebäude und diverse 

Schautafeln am Wegesrand vermit-

teln einen interessanten Einblick in 

das Geschehen um 235 nach Chris-

tus. Das Gebäude und Gelände ist 

von April bis Oktober jeden Sonn-

tag in der Zeit zwischen 11 Uhr und 

16 Uhr und jeden dritten Samstag 

im Monat ebenfalls von 13 Uhr bis 

16 Uhr für Besucher geö� net. Von 

November bis März dann wieder 

sonntags von 13 Uhr bis 16 Uhr. Ei-

ne etwa zweistündige öffentliche 

Führung beginnt am Informations-

gebäude jeweils um 14 Uhr. Der Zu-

gang zum Gebäude ist barrierefrei.

Einmal hautnah miterleben, wie 

damals gekämpft wurde. 

Im Informationsgebäude gibt es 

zahlreiche Repliken von den Fun-

den zu sehen, es werden Ausrüs-

tungen und Militärtechniken ge-

zeigt und Gäste können diese Nach-

bildungen ausprobieren und so in 

der Praxis testen. Der Eintritt ins 

Gebäude kostet für Erwachsene 

2,50 Euro, für Kinder 1,50 Euro. Bei 

Buchung einer Führung ist der Ein-

tritt frei. Das Schlachtfeld Harzhorn 

und das Informationsgebäude er-

reichen Sie über die Bundesstraße 

248, zwischen den Autobahn An-

schlussstellen Seesen und Echte. 

Römische Reiter vor dem Informationsgebäude. ©Dr. Holger Gilhaus, Göttingen

Typische Kleidung der Germanen um 235 n. Chr. ©Dr. Holger Gilhaus, Göttingen

Floßstation an der Oker

Kurt-Schumacher-Str. 25

38102 Braunschweig

Bootsverleih

am Botanischen Garten

Am Fallersleber Tore 6

38100 Braunschweig

Wir zeigen Ihnen Braunschweig von der Oker aus!

Genießen Sie bei einer Floßfahrt Ihre 
Auszeit auf der Oker.
Egal ob Familienfeier oder  
Abteilungsfahrt, wir kümmern  
uns um Sie.
Fragen Sie auch nach unseren Licht-
parcours-Fahrten ab 15.06.24

Preis pro Person 

(ab 10 Personen):

€ 17,- (1,5-stündige Tour)

€ 20,- (2-stündige Tour)

E-Mail:  Info@昀氀oss-station.de
Tel.:  0531-224345-10

Hotel Heyer
Hotel - Restaurant - Catering

Hannoversche Straße 1 - 38116 Braunschweig - Tel.: (0531) 53041

Lecker Essen - lassen Sie sich in unserem gemütlichen Restaurant

von uns mit gutbürgerlicher Küche verwöhnen, vielleicht mit …

… saisonalen Höhepunkten, wie zum Beispiel

frischer Braunschweiger Spargel in verschiedenen Variationen,

Neuer Hollandmatjes, frische Pfifferlinge und mehr.

… hausgemachte Gerichte, z.B. unsere beliebte Wolters-Pfanne,

frisch zubereitete Schnitzelgerichte oder unser beliebtes Sauerfleisch.

Sie planen eine Feier, einen Geburtstag oder ein Jubiläum?

 Wir sind Ihr Spezialist in Lehndorf für Feierlichkeiten aller Art, sei es bei uns im

Restaurant in gemütlicher Atmosphäre, bei Ihnen zu Hause oder im Büro -

fühlen Sie sich bei uns gut aufgehoben!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Familie Backhaus und das Team vom Hotel Heyer

Hotel Heyer
Hotel-Restaurant - Catering

HannoverscheStraße1-38116Braunschweig -Tel.:(0531)53041

Lecker Essen - lassen Sie sich in unserem gemütlichen Restaurant

von uns mit gutbürgerlicher Küche verwöhnen, vielleicht mit …

… saisonalen Höhepunkten, wie zum Beispiel

frischerBraunschweigerSpargel in verschiedenen Variationen,

NeuerHollandmatjes, frischePfifferlingeund mehr.

… hausgemachte Gerichte, z.B. unsere beliebteWolters-Pfanne,

frisch zubereiteteSchnitzelgerichteoder unser beliebtesSauerfleisch.

Sie planen eine Feier, einen Geburtstag oder ein Jubiläum?

 Wir sind Ihr Spezialist in Lehndorf fürFeierlichkeitenallerArt, sei es bei uns im

Restaurant in gemütlicher Atmosphäre, bei Ihnen zuHause oder im Büro -

fühlenSie sich beiunsgutaufgehoben!

WirfreuenunsaufIhren Besuch!IhreFamilieBackhausunddasTeamvomHotelHeyer

Hotel Heyer
Hotel - Restaurant - Partyservice

Hannoversche Straße 1 - 38116 Braunschweig - Tel.: (0531) 53041

Himmelfahrt, 9.5.24 und Mu琀琀ertag, 12.5.24 sowie  
P昀椀ngsten 19.&20.5.24 (an beiden Feiertagen)  haben wir zum genußvollen  

Mi琀琀ags琀椀sch für Sie geö昀昀net!
Schlemmen Sie bei uns den besten Spargel der Region mit tollen Fleisch-Beilagen 

und hausgemachten Saucen, sowie viele leckere andere Gerichte  

von der feierlichen Extrakarte!

Immer mit Spargelcremesuppe zum Start und Dessert zum krönenden Abschluss!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Familie Backhaus und das Team vom Hotel Heyer

Der Kleine Fallstein ganz groß
REGION Geführte Wanderung am 4. Mai 

Der Geopark veranstaltet in Koope-

ration mit dem Amt für Tourismus 

Hornburg und dem Tourismusver-

ein Huy-Fallstein e. V. am 4. Mai 

um 13 Uhr die geführte Wanderung 

„Der Kleine Fallstein ganz groß“. Un-

ter Leitung von Dipl.-Geologin und 

Geoguide Susanne Schroth erhal-

ten die Teilnehmer Informationen 

über die Entstehungsgeschichte 

des Kleinen Fallsteins und seine 

Gesteine. 

Tre� punkt ist der Parkplatz an der 

K620 zwischen Hornburg und Hop-

penstedt, am Abzweig zur Gaststät-

te Willecke’s Lust, Hasenwinkel-

grund 2. Die vierstündige Wande-

rung ist anspruchsvoll mit einigen 

steilen Passagen. Es wird empfoh-

len, Wanderstöcke mitzunehmen. 

Bitte auch Rucksackverpflegung 

mitbringen.

VERANSTALTUNGEN GEOPARK

Tag des Geoparks
REGION Zwei Veranstaltungen am 1. Juni

Der UNESCO Global Geopark Harz . 

Braunschweiger Land . Ostfalen fei-

ert am 1. Juni den Tag des Geoparks! 

Dieser wird in diesem Jahr gleich 

an mehreren Orten statt� nden. In 

Neindorf (Wolfsburg) wird die neue 

Findlingswiese mit Streuobstwiese 

eingeweiht. Hier � ndet von 10 bis 

16 Uhr ein kunterbuntes Programm 

für die ganze Familie statt. 

Ebenfalls am 1. Juni wird in Schö-

ningen ein weiterer Geopunkt „Inf-

opunkt Braunkohletagebau“ einge-

weiht. In Kooperation mit der Stadt 

Schöningen wird auch hier ein bun-

tes Programm angeboten. Alle sind 

herzlich eingeladen. Beide Veran-

staltungen sind kostenfrei.

Qi Gong-Kurs
KÖNIGSLUTTER Im Burghof ab 5. Juni 

FEMO veranstaltet in Kooperation 

mit dem Geopark im Juni unter 

Leitung von Eva Peetz wieder den 

Qi Gong-Kurs im Burghof. Qigong, 

auch bekannt als „Qi Gong“, ist ei-

ne meditative Bewegungsform, die 

auf der Aktivierung und Lenkung 

des Qi, der Lebensenergie, basiert.

Start ist der 5. Juni um 7 Uhr (ins-

gesamt vier Termine jeweils mitt-

wochs) an der Umweltburg, Nie-

dernhof 6 in Königslutter. Die 

Kosten betragen 40 Euro für vier 

Übungsstunden (à 45 Minuten).  

Für alle Veranstaltungen sind An-

meldungen unter Telefon 05353 

3003 oder info@geopark-hblo.de 

erforderlich. 

Ausführlichere Informationen 

und weitere Angebote � nden Sie 

auf www.geopark-hblo.de.
Rundum informiert auf ...

www.rundschau.news
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3. MAI

MUS IK

20 Uhr, DAS KULT BS

Jazz Freitag mit Leo and the Tasty 
Tensions
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Dreigroschenoper
Schauspiel von Bertold Brecht

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Miss Daisy und ihr Chaffeur
Schauspiel von Alfred Uhry

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Die Kehrseite der Medaille
Komödie von Florian Zeiler

4. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Körperfestung/Herzog Blaubarts 
Burg
Tanz- und Musiktheater

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Les Brunettes: 4
Tdhe female way of A-Cappella

21 Uhr, Wegwarte Lucklum

Tanzparty

THEATER

16 Uhr, Brunnentheater HE

Charleys Tante
Musiktheater der Kreismusikschule e.V.

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

KABARETT

20 Uhr DAS KULT BS

Gerald Wolf
„Vorsicht bissig“

5. MAI

MUS IK

16 Uhr, Lessingtheater WF

Das Feuerwerk
Operette von Paul Burkhard

18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Götz Alsmann … Bei Nacht …
Konzert. Neues Programm

19 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Klaus Hoffmann
50 Jahre Bühnenarbeit vom Chansionier

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

16 Uhr, Brunnentheater HE

Charleys Tante
Musiktheater der Kreismusikschule e.V.

KABARETT

20 Uhr, DAS KULT BS

Thomas Müller
„Alter Ego“

SONST IGE S

11 Uhr, FUN Hondelage BS

Augenblicke
Malerei von Sylvia Waßmann

7. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Peer Gynt
Schauspiel von Henrik Ibsen

8. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Béatrice et Bénédict
Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

9. MAI

THEATER

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Dreigroschenoper
Schauspiel von Bertolt Brecht

10. MAI

MUS IK

20 Uhr, Wegwarte Lucklum

Jacqui Naylor Quartett
Konzert

20 Uhr, DAS KULT BS

SWING Flüsterparty mir der klei-
nen Swingbrause
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

11. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Körperfestung/Herzog Blaubarts 
Burg
Tanz- und Musiktheater

20 Uhr, Forum PE

Strange Mode
Depeche Mode Tribute

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

12. MAI

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

9. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

11 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Klassik für Alle!
Konzert

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

13. MAI

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

9. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

14. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte BS Hondelage

Die Vielfalt des Sternenlebens
Besucherabend

15. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Koma
Oper von Georg Friedrich Haas

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

16. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

20 Uhr, Brunnentheater HE

Good Bye Lenin
Schauspiel nach dem bekannten Film

SONST IGE S

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Dantzaz
Zeitgenössischer Tanz aus dem Basken-

land

17. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

18. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Körperfestung/Herzog Blaubarts 
Burg
Tanz- und Musiktheater

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Acht Frauen
Kriminalkomödie

KABARETT

20 Uhr, DAS KULT BS

Berliner Distel Kabarett
„Dumm gelaufen“

19. MAI

THEATER

14:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Dreigroschenoper
Schauspiel von Bertolt Brecht

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

22. MAI

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

„Zieht euch warm an, es wird 
noch heißer!“
Benefiz-Konzert zum Nachdenken über 

Musik und Nachhaltigkeit

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

23. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Herzog Blaubarts Burg
Tanz- und Musiktheater

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Heroes
Nach der Filmmusik mit dem Göttinger 

Symphonieprchester

THEATER

20 Uhr, Brunnentheater HE

Vier linke Hände
Komödie mit Eva Habermann u.a.

24. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Koma
Oper von Georg Friedrich Haas

SONST IGE S

20 Uhr, DAS KULT BS

Zauberzirkel Braunschweig
„Die Zauberstunde“

25. MAI

MUS IK

21 Uhr, Wegwarte Lucklum

Tanzparty

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Dreigroschenoper
Schauspiel von Bertolt Brecht

26. MAI

MUS IK

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Körperfestung/Herzog Blaubarts 
Burg
Tanz- und Musiktheater

15 Uhr, Brunnentheater HE

Kultur im Theaterpark
Feine Saiten, zarte Stimmen

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

29. MAI 

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Körperfestung/Herzog Blaubarts 
Burg
Tanz- und Musiktheater

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

30. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Dreigroschenoper
Schauspiel von Bertolt Brecht

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

31. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Körperfestung/Herzog Blaubarts 
Burg
Tanz- und Musiktheater

1.JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Koma
Oper von Georg Friedrich Haas

Lotte Wieringa - under warm 
wings, round eggs
Bis 18.8.2024

Kunsthalle Emden

ERFURT

INSIDE VAN GOGH KUNST ALS 
ERLEBNIS
Bis 20.5.2024

Zentralheize Erfurt

HAMBURG

Impressionismus. Deutsch-franzö-
sische Begegnungen
Bis 1.1.2025

Hamburger Kunsthalle

HANNOVER

Günter Haese:
Zum 100. Geburtstag
Bis 27.7.2024

Sprengel Museum

Nordlichter
Bis 28.7.2024

Sprengel Museum

Pablo Picasso | Max Beckmann
Bis 15.6.2024

Sprengel Museum

KÖLN

Harry Potter Visions of Magic
Bis 2.6.2024

Ausstellung in Köln, Odysseum

Roni Horn - Give Me Paradox or 
Give Me Death
23.3.2024 - 11.8.2024

LUDWIGSBURG

Faces of Moms* “Bis eine* 
weint!” - Dokumentarische Foto-
grafien von Natalie Stanczak
Bis 11.04.2024

Kulturzentrum

WENZENDORF

Oleg Woinoff - Fotografien aus der 
Lüneburger Heide
1.5.24 - 31.10.24

Museumsbauernhof Wennerstorf

WOLFSBURG

Paolo Pellegrin Fragile Wunder
Bis 26.5.24 

Kunstmuseum Wolfsburg

VERANSTALTUNGSKALENDER

AUSSTELLUNGEN

BRAUNSCHWEIG

Bruneswic anno 1221
Ein Familienmuseum zum Entde-
cken, Mitmachen und Lernen 
Dauerausstellung 

Familienmuseum „Bruneswic anno 

1221“

Galka Scheyer und die Blaue Vier 
- Feininger, Jawlensky, Kandins-
ky, Klee
Bis 19.5.2024

Haus am Löwenwall

Dokumentarfotografie Förderprei-
se der Wüstenrot Stiftung revisi-
ted: Herkunft, Familienleben
4.5.24 - 30.06.24

Museum für Photographie Braun-

schweig

BREMEN

KÖRPERWELTEN – AM PULS DER 
ZEIT
Bis 25.8.2024

PÉRI’S PEOPLE. PETER LÁSZLÓ 
PÉRI
Bis 2.6.2024

Gerhard-Marcks-Haus

VON DE STIJL BIS BOEKIE WO-
EKIE. Künstlerpublikationen aus 
den Niederlanden
Bis 2.6.2024

Lisa Seebach & Julia Charlotte 
Richter. Aren‘t you the one who 
can remember the future?
4.5.24 -2.8.24

Kunsthalle Bremen

Yael Bartana. Utopia Now!
25.5.24 - 24.11.24

Weserburg Museum

DORTMUND

RAUM ALS ORT - Spielarten 
räumlicher Wirklichkeiten
Bis 19.5.2024

Künstlerhaus Dortmund

Kopfüber in die Kunst
Bis 25.8.2024

Museum Ostwall

EMDEN

EXPRESSIONISMUS. unverstan-
den, angegriffen, gefeiert
Bis Ende 2024

Kunsthalle Emden

DIE SCHÖNHEIT DER DINGE, Still-
leben von 1900 bis heute
18.5.2024 - 3.11.2024

Kunsthalle Emden

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

2. JUNI

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

10. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Vier linke Hände
Komödie von Pierre Chesnot

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Dreigroschenoper
Schauspiel von Bertolt Brecht

3. JUNI

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

10. Sinfoniekonzert
Staatsorchester
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Klotzen statt kleckern, 
Bauen und raten!

„KOOLE KLÖTZE“

Von Kerstin Mündörfer

„Koole Klötze“ ist ein rasantes Par-

tyspiel, das die kreativen und bau-

lichen Fähigkeiten herausfordert. 

Jeder Spieler schlüpft abwechselnd 

in die Rolle des „Koolios“ und ver-

sucht, mit Hilfe von sechs Holz-

teilen eine der Baukarten nachzu-

bauen. Die anderen Spieler raten, 

welches lustige Bild entsteht, und 

tippen um die Wette. Doch Vor-

sicht: Wer zu schnell rät und dane-

ben liegt, geht leer aus!

Perfekt für gesellige Runden und 

Partys geeignet, bietet „Koole Klöt-

ze“ schnellen Spaß und viel Geläch-

ter. Spieler jeden Alters können 

sich an diesem Spiel beteiligen, da 

es einfach zu lernen und zugäng-

lich ist. Es fördert die Kreativität, 

die schnelle Au� assungsgabe und 

das räumliche Denken. Das Ziel des 

Spiels ist es, nach einer bestimm-

ten Anzahl von Runden die meis-

ten Punkte (= Bilderkarten) zu sam-

meln und somit als „allerkoolster“ 

Spieler zu gewinnen. Eine Runde 

endet, wenn jeder Spieler einmal 

als „Koolio“ gebaut hat.

Ein unterhaltsames Spiel, das für 

viele lustige und spannende Mo-

mente sorgt. Die Vielfalt der Bau-

karten und die unterschiedlichen 

Möglichkeiten, sie nachzubauen, 

machen jedes Spiel einzigartig. Be-

sonders beeindruckend ist die In-

teraktion zwischen den Spielern, 

die beim Raten und Bauen entsteht. 

Die Spielanleitung ist klar verständ-

lich und erleichtert den Einstieg. 

Mit seinem kreativen Konzept 

und seinem hohen Spaßfaktor 

überzeugt „Koole Klötze“. Kleine 

Erweiterungen in den Spielvari-

anten könnten das Spiel noch ab-

wechslungsreicher gestalten und 

den Langzeitspaß erhöhen. Es hat 

4 von 5 Sternen verdient.

KOOLE KLÖTZE
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Schmidt

Art:  Kreatives Bau- 

 und Ratespiel

Autor: Claude Weber &   

 Jacques Zeimet

Spieler:  3 bis 6

Dauer: 30 Minuten

Alter: ab 8 Jahren

Preis: 36,99 Euro

SPIELBAR

Kerstins 
Spiele-
kritiken

Tierisch 
verrückt
„MACOCO“

Von Kerstin Mündörfer

„Macoco“ ist ein dynamisches Spiel, 

das schnelle Reaktionen erfordert. 

Die Spieler versuchen, durch die 

richtigen Ansagen die meisten 

Karten zu sammeln. Dabei gilt es, 

entweder „Macoco“ oder den Na-

men eines anderen Tieres oder 

einer Frucht zu rufen, je nachdem, 

welche Mehrheit auf der Karte zu 

sehen ist. 

Besonders spannend wird es 

durch die besonderen Macoco-Re-

geln: Vor jeder Runde können die 

Spieler ein lustiges Wort festlegen, 

das bei einer bestimmten Karte ge-

rufen werden muss. Bei der Maco-

co-Regel EXTREM muss nach jeder 

gewonnenen Macoco-Karte sogar 

ein neues Wort genannt werden. 

Diese Varianten sorgen dafür, dass 

keine Runde wie die andere ist und 

machen das Spiel zu einem witzi-

gen Erlebnis für die ganze Fami-

lie. „Macoco“ ist ein unterhaltsa-

mes Spiel, das für langanhalten-

den Spielspaß sorgt und perfekt für 

kurzweilige Spielabende oder lus-

tige Runden mit Freunden und Fa-

milie ist. Es hat 4 Sterne verdient.

MACOCO
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Drei Hasen in der   

 Abendsonne

Art: Kartenspiel

Autor:  Klaus Kreowski

Spieler:  2 bis 6

Dauer: 15 Minuten

Alter: ab 8 Jahren

Preis: 11,50 Euro

Wir, das Team von Siepker-Immobilien, 
arbeiten seit 1990 nach folgendem Leitbild:

Gut bewertet, perfekt präsentiert, 
fair verhandelt und sicher verkau� !

Wir betreuen Sie von der ersten Entscheidung 
bis zur Schlüsselübergabe.

Unsere Büros fi nden Sie in Braunschweig, 
Meine, Gi� orn und Wolfenbüttel. 
- Unser Arbeitsplatz ist Ihr Zuhause -

Ob Vermietung oder Verkauf - 
verlassen Sie sich darauf !

Ehrliche Suchau� räge unserer 
Kunden fi nden Sie unter :
www.siepker-immobilien.de/
suchanfragen/haus

Telefon BS: 0531 - 243 33 0
Telefon GF: 05371 - 937 23 00
Telefon WF: 05331 - 908 44 1

Unser Arbeitsplatz ist Ihr Zuhause !

Kleinanzeigen KLEINANZEIGEN

Finanziell abgesichertes Paar 

sucht 2-4 Zi Whg., gerne renovie-

rungsbedürftig. Tel. 05331-6791437

Ha-Ra Beratung & Verkauf, 

Martina Timpe 

Tel. 0176 5760 5038

Geopark
Veranstaltungskalender 2024

Der neue Veranstaltungskalen-

der des UNESCO Global Geoparks 

Harz . Braunschweiger Land . Ost-

falen, des Naturparks Elm-Lapp-

wald und der Stadt Königslutter 

am Elm verspricht ein Jahr voller 

Abenteuer und Erkundungen für 

jede Altersgruppe. Viele neue Ko-

operationspartner konnten wir im 

letzten Jahr dazugewinnen und so 

sind über 450 Veranstaltungen ge-

bündelt in einer Broschüre zusam-

mengekommen.

Das Programm besteht aus ei-

ner bunten Mischung im gesam-

ten Geopark-Gebiet: Kinder- und 

Familienaktionen, Wanderungen 

und Führungen, Sonderausstel-

lungen, Vorträge und Feste.

Der Kalender zeigt sich in die-

sem Jahr in neuem Design, Größe 

und Aufbau haben sich aber nicht 

geändert. So � nden die Leser wie-

der Informationen über den Geo-

park, eine Karte und Hinweise auf 

weitere Tourenangebote des Geo-

parks.

Der Veranstaltungskalender ist 

online unter www.geopark-hb-

lo.de einsehbar und an den be-

kannten Auslegestellen kosten-

frei erhältlich, zum Beispiel im 

Geopark-Informationszentrum 

Königslutter oder in der Tourist-

Information. 

Deborah Trümer

Bei der heutigen Neuerscheinung 

taucht zwangsläu� g die Frage auf, 

ob Gedichte noch in unsere Zeit 

passen. Ja, sie passen! Die Poetry-

Slammerin Leah Weigand beweist 

das anschaulich. Ihre jetzt erschie-

nene Gedicht-Sammlung „Ein we-

nig mehr Wir“ trägt den Untertitel 

„Texte über Menschlichkeit“. Die 

junge Autorin, Jahrgang 1996, ist 

durch ihr Poetry-Slam-Video „Un-

gepflegt“ bekannt geworden. Sie 

lebt in Marburg, studiert Medizin 

und schreibt leidenschaftlich gern. 

Ihre Gedichte stimmen nachdenk-

lich, und regen zum mitdenken an. 

Kostprobe gefällig? Bitteschön: 

„Ja, es wäre schön / Ein Ort mit ein 

wenig mehr Wir / Doch wenn wir 

uns so danach sehnen / warum 

ist der Ort nicht schon hier?“ 160 

Seiten, angereichert mit Versen, 

die uns für einige Zeit die derzeit 

trostlose Weltlage vergessen las-

sen und ein wenig Ho� nung spen-

den. Ein Buch, das man gern auch 

ein zweites und drittes Mal in die 

Hand nimmt. Mit Texten, die ganz 

sicher in die Zeit passen. Von mir 

vier Sterne.

★★★★✩

Titel:  Ein wenig mehr Wir

Autorin:  Leah Weigand

Genre:  Gedichte

Verlag:  Knaur

  gebundene Ausgabe

Preis:  18,- Euro 

Dodens
Buch-

kritiken

LesBAR

Verse zum 
Mitdenken

NEUERSCHEINUNG
„Ein wenig mehr Wir“

von Leah Weigand

Als 2007 der Schriftsteller Jussi Ad-

ler-Olsen mit dem ersten Teil seiner 

Thriller-Serie um den Spezialermitt-

ler des Sonderdezernats Q bei der 

Polizei Kopenhagen begann, ahnte 

wohl niemand, dass er damit einen 

Riesenerfolg startet. Nun folgt mit 

dem zehnten Band das spannende 

Finale. Wie es zu erwarten war, liegt 

der Roman „Verraten“ wieder ganz 

oben in den Bestseller-Listen. Es 

geht diesmal um ein ver� ochtenes 

Netz aus Geheimnissen und Lügen. 

Und um Morde. Ganz nebenbei wird 

auch noch ein ungeklärter Fall aus 

dem ersten Band aufgeklärt, jenem 

Vorfall also, der überhaupt erst zur 

Einrichtung des Sonderdezernats 

Q führte. So schließt sich ein Hand-

lungskreis. Muss man also zuerst 

die ersten neun Werke der Serie 

gelesen haben, um beim zehnten 

nicht verraten und verkauft zu sein? 

Keineswegs. Aber Achtung, es kann 

sein, dass Sie als Neueinsteiger 

Feuer fangen und die Thriller-Serie 

sozusagen rückwärts lesen. Warum 

nicht? Für „Verraten“ und das gelun-

gene Finale gibt es von mir volle fünf 

von fünf möglichen Sternen.

★★★★★ 

Titel:  Verraten

Autor:  Jussi Adler-Olsen

Genre:  Thriller

Verlag:  dtv

  gebundene Ausgabe

Preis:  26,- Euro

Finale für 
Sonderdezernat Q

BESTSELLER „Verraten“ von Jussi Adler-Olsen

„Dune“, zu deutsch „Der Wüsten-

planet“. Band eins dieser Samm-

lung möchte ich Ihnen ans Herz le-

gen. Über zwölf Millionen Mal ver-

kauft und mehrfach ver� lmt, ist der 

Schriftsteller in diesem Werk seiner 

Zeit weit voraus: Längst hat die 

Menschheit das Weltall besiedelt. 

Und schon vor 10.000 Jahren wur-

den Computer, die den Menschen 

das Denken abnehmen, verboten. 

Was wir heute Künstliche Intelli-

genz nennen, gibt es also zur Zeit, 

in dem das Buch spielt, nicht mehr. 

Beim wüsten Planeten handelt es 

sich um „Arrakis“. 

Hier wird ein wichtiges Gewürz 

angebaut: Melange. Das ist eine 

bewusstseinserweiternde und 

lebensverlängernde Droge. Kein 

Wunder also, dass sie so wichtig 

ist. Ohne dieses Gewürz würde das 

ganze Gesellschaftssystem zusam-

menbrechen. Dieser erste Band des 

Dune-Zyklus macht Lust auf mehr. 

Vier Sterne von mir und wie immer 

mein Wunsch, dass Sie bitte auch 

Lust auf mehr Cocktail interessan-

ter Bücher behalten.

Ihr Dieter R. Doden

★★★★✩

Titel:  Der Wüstenplanet

Autor:  Frank Herbert

Genre:  Fantasy

Verlag:  Heyne

  Taschenbuch

Preis:  13,- Euro

Denkende Computer 
sind verboten

KLASSIKER „Der Wüstenplanet“ von Frank Herbert



Steht bei deinem Verein 

ein Jubiläum an? 

Schreib es uns!

Ihr feiert - 

Wir machen den Rest:

� Gestaltung und Druck von  

Broschüren, Flyern und Co.

� Redaktioneller Bericht   

in der Rundschau

� Refi nanzierung durch   
Anzeigen möglich

Kontaktieren Sie uns!
www.ok11.de
Telefon 0531 220010
E-Mail: info@ok11.de
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 Widder
21.3. - 20.4.

Beklagen Sie sich nicht, wenn es 

nun etwas ruhiger zugeht: Tanken 

Sie stattdessen neue Energie für 

den nächsten Ansturm. Der kommt 

garantiert! 

Versprechen Sie nicht zu viel! Es 

kommt der Tag, an dem Sie Ihr 

Wort einlösen müssen. Wenn 

Sie das nicht können, steht gro-

ßer Ärger ins Haus!

 Krebs
22.6. - 22.7.

Leichtsinn und Unaufmerksamkeit 

führen zu gefährlichen Situatio-

nen! Wer hat Ihnen nur so den 

Kopf verdreht, dass Sie dermaßen 

unkonzentriert sind? 

 Löwe
23.7. - 23.8.

Derzeit wirken Sie ein wenig abwe-

send. Sie müssen aufpassen, dass 

Sie den wesentlichen Aspekten Ih-

res Planes die nötige Aufmerksam-

keit schenken. 

 Jungfrau
24.8. - 23.9.

Verkriechen Sie sich nicht in den 

eigenen vier Wänden, sondern 

mischen Sie sich endlich wieder 

unters Volk! Sie werden mühelos 

Anschluss � nden.

 Waage
24.9. - 23.10.

Im Augenblick ist die Lage zufrie-

denstellend, und im Verlaufe der 

nächsten Wochen wird sie sich 

noch weiter verbessern. Genießen 

Sie die Zeit!

 Skorpion
24.10. - 22.11.

Sie verlangen viel von jemandem. 

Der Schuss kann nach hinten los-

gehen, wenn der andere Aufwand 

und Ertrag vergleicht – und sich 

übervorteilt fühlt.

 Schütze
23.11. - 21.12.

Wenn Sie sich zu frühzeitig festle-

gen, beschneiden Sie sich in Ihren 

Möglichkeiten. Und gerade das wä-

re in der aktuellen Situation fatal …

 Steinbock
22.12 - 20.1.

In Finanzierungsangelegenheiten 

haben Sie den richtigen Riecher. 

Sie spüren instinktiv, von welcher 

Investition Sie die Finger lassen 

sollten.

Wassermann
21.1. - 19.2.

Zeigen Sie ruhig in aller O� enheit, 

für wen Ihr Herz schlägt! Die ganze 

Geheimniskrämerei macht doch 

keinen Sinn mehr!

 Fische
20.2. - 20.3.

Haben Sie schon Ihre gute Tat voll-

bracht? Vielleicht ergibt sich ja jetzt 

die Möglichkeit, jemand anderem 

eine große Freude zu bereiten. 

Der Mai steht im 
Zeichen des

Stiers

 Zwillinge
21.5. - 21. 6.

Bleiben Sie zuversichtlich, auch 

wenn nicht alles so verläuft, wie 

Sie geho� t hatten. Ihr Partner hat 

extra dafür einen eigenen Plan ent-

wickelt.

Gesundheit / Fitness

Übertreiben Sie es mit Ihrem sport-

lichen Ehrgeiz nicht, sonst könnten 

Sie bald längerfristig ausfallen. Hö-

ren Sie also auf Ihren Körper und die 

Signale, die er Ihnen sendet. 

Beruf / Geld

Im Beruf können Sie jetzt ein Projekt, 

an die schon lange gearbeitet haben, 

zu Ende bringen. Anstatt sich sofort 

in neue Aufgaben zu stürzen, sollten 

Sie diesen Erfolg erst mal im Kreis 

der Kollegen feiern. 

Liebe / Partnerschaft

Harmonische Stunden stehen liier-

ten Stieren bevor, und daher sollten 

Sie sich viel Zeit für den Partner neh-

men und die ein oder andere Verab-

redung mit Freunden mal sausen 

lassen.

Stier
21.4. - 20.5.

16   Mai 2024

Horoskop
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